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LeuchtFeuer horseWOmans Melisco und Dagmar Längert

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

nun ist sie da – die dunkle Jahreszeit. Die Natur 
ist runtergefahren, die Bäume sind fast laubfrei, 
der Fellwechsel zum Winterfell ist fast durch und 
die Reitplätze sind matschig. 

Wir möchten Ihnen die Vorweihnachtszeit mit 
einem tollen Preisrätsel und unschlagbaren Ge-
winnen aufhellen! Machen Sie mit, schicken Sie 
uns das Lösungswort und gewinnen Sie einen 
von dreißig großartigen Sachpreisen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren 
Kunden, die es jedes Jahr ermöglichen Ihnen 
dieses schöne Weihnachtsgeschenk zu machen.

Die dunkle Jahreszeit regt zum Lesen an, des-
halb haben wir uns beeilt das neue Buch „Neues 
aus der Pferdeklappe – Geschichten von den 
Klappenpferden“ herauszubringen. Sie können 
es beim Preisrätsel gewinnen. Falls Sie es nicht 
abwarten können, ist es selbstverständlich bei 
uns unter www.laengert-verlag.de, im Buchhandel 
oder direkt bei Petra Teegen in der Pferdeklappe 
zu bestellen (info@erste-pferdeklappe.de). Von 
jedem Buch wird ein Betrag an die Pferdeklappe 
gespendet. Wer mehr über Petra Teegen, die 
Begründerin der Pferdeklappe und Trägerin des 
Bundesverdienstkreuzes erfahren möchte, kann 
das Buch „Immer Deine Schwester – mein Weg 
zur Pferdeklappe“ gleich mitbestellen.

Zur Fütterung in der Winterzeit haben wir einen 
erhellenden Artikel von der Tierärztin Rike Lüthje 
erhalten. So kommen unsere Pferde gesund und 
fit durch den Winter.

In dieser Ausgabe haben wir einen großartigen 
Artikel vom Gestüt Vindhólar erhalten, der uns die 
Islandpferde näher bringt.

Am 1. und 2. Februar treffen sich die Island Pfer-
dereiter in Frederickshafn DK zur Challenge „Lets 
Crack the ice with the Icelandic Horse“.

Es gab in den letzten zwei Jahren wenig Veran-
staltungen, auf denen wir uns persönlich hätten 
treffen können. Die erste Messe für den Norden 
ist die Pferd und Jagd in Hannover vom 9. bis 12. 
Dezember 2021. Dort gibt es die Theatro-Show, 
sie bietet Platz für 1.000 Besucher (Tickets für die 
Show nur online). Allerdings findet die Messe mit 
der 2-G-Regel und Maskenpflicht statt.

Für uns geht wieder ein spannendes horseWO-
man Jahr zu Ende. Wir sind dankbar und froh, 
dass wir weitermachen konnten, dass unsere 
Kunden und Sie uns die Treue gehalten haben.

Große Freude habe ich diesmal am Editorial der 
Hundeseiten. Hannes hat seine Auszubildende 
Nala als Co-Autorin mitschreiben lassen. Die
beiden sind über sich hinausgewachsen und 
haben ihr ganzes Weihnachtsgeld gespendet. 
Vielen Dank an euch Lieblingshunde, ich bin sehr 
stolz auf euch!

Wir wünschen Ihnen eine geruhsame und licht-
volle Winterzeit, mit viel Freude und Zeit für das, 
was Sie lieben.

Mit herzlichen Grüßen und Wünschen 
Ihre
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Titel: Lets Crack the ice with the Icelandic 
Horse – Am 1. und 2. Februar werden 120 der 
besten Sportreiter ihre Pferde in Frederickshafn 
DK beim ist Istölt vorstellen. Die Turniervorstel-
lung auf dem Eis ist einmalig im Pferdesport und 
beruht auf einer alten, isländischen Tradition. Bei 
diesen Prüfungen benötigen die Pferde einen 
Spezialbeschlag mit Nieten und Stollen, um 
genügend Grip auf der Eisfläche zu haben. 5000 
Zuschauer haben die Möglichkeit, die Abend 
Veranstaltung zu besuchen. Bereits 2020 wurden 
die Pferd-Reiter Kombinationen im Trab, Tölt und 
Rennpass von über 37.000 Zuschauern mittels 
Livestream bestaunt. www.ehorses.de/magazin/
eisturnier-islandpferde-koennen-uebers-wasser-
gehen.

Vierteljährliche Erscheinungsweise bis
zum 5. des erscheinenden Monats.

Wir weisen darauf hin, dass die Redaktion 
nur bedingt für die Inhalte der Anzeigen und 
Beiträge verantwortlich ist.
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Rasseportrait

Faszination Islandpferd –
vor den Toren Hamburgs auf 
dem Islandpferdehof Vindhólar
Das Islandpferd, seit über 1000 Jahren rein gezüchtet, fasziniert es seit Jahrzehnten Menschen 
auch außerhalb von der Insel aus Feuer uns Eis.  

800–900 nach Christus brachten die ersten Sied-
ler Wikingerpferde auf die Insel. Sie wurden für 
die Feldarbeit eingesetzt und waren lange Zeit 
in den schroffen Landschaften das einzige Fort-
bewegungsmittel für den Menschen. Durch die 
geografische Isolation entwickelte sich eine der 
reinsten Pferderassen der Welt. Die Reinzucht 
sorgte auch dafür, dass die genetisch fixierten 
Gangarten Tölt und Rennpass erhalten blieben. 
Die karge Vegetation und das raue Klima Islands 
sind Grund für die besondere Robustheit dieser 
Pferde. 

Eine Pferderasse, mit dem besonderen Etwas:
Aufgrund ihres gutmütigen, freundlichen Charak-
ters aber auch des nicht selten feurigen Tempe-
raments, eignet sich das Islandpferd sowohl als 
Familien- und Freizeitpartner, wie auch für den 
großen Sport. 
Es ist sehr nervenstark und klug, was den Wikin-
gern bereits in Urzeiten zu Gute kam.
Unsere Islandpferde strahlen in den unter-
schiedlichsten Farben und hinterlassen mit ihrer 
ausdrucksstarken Erscheinung einen bleibenden 
Eindruck. Einmal ein Islandpferd geritten kommt 
man kaum wieder davon los. 

Isländer auf dem Gestüt Vindhólar

Dies liegt sicherlich auch an der besonderen 
Gangveranlagung. Das Islandpferd verfügt ne-
ben den drei Grundgangarten Schritt, Trab und 
Galopp über zwei weitere Gangarten: 
Tölt und (Renn-)Pass. 

Im Tölt sitzt der Reiter fast erschütterungsfrei auf 
dem Pferderücken und kann sich endlos durch 
Wälder, über Wiesen oder den Strand tragen 
lassen. 

Im Rennpass fliegt der Reiter mit seinem Pferd 
mit unglaublicher Geschwindigkeit, ebenfalls fast 
erschütterungsfrei, durchs Gelände oder über die 
Passstrecke. 

Wer sich nun vom Islandpferd infizieren lassen 
möchte ist auf dem Islandpferdehof Vindhólar 
vor den Toren Hamburgs genau richtig. Vielen 
ist dieser Islandpferdehof bereits von zahl-
reichen Veranstaltungen bis hin zur Deutschen 
Islandpferde Meisterschaft bekannt.

Der Islandpferdehof von Einar Hermannsson und 
Maren Junge befindet sich in einer landschaftlich 
reizvollen Umgebung in Stapelfeld gleich vor 
den Toren Hamburgs. Auf Vindhólar stehen die 
individuellen Bedürfnisse der Reitschüler, der 
Pensionsgäste und vor allem der Pferde, an 
oberster Stelle. Dabei verbindet sich isländische 
mit deutscher Tradition auf angenehmste Weise.
Gesellige Freizeitreiter, ambitionierte Sportreiter 
und auch junge Reitanfänger erhalten auf Vind-
hólar in einer einzigartigen netten Atmosphäre 
jeden Service rund um´s Islandpferd.

Die Pferde werden ganz nach ihren individuellen 
Bedürfnissen artgerecht gehalten. Pensions-
gäste haben die Qual der Wahl: Herdenhaltung 
im großen Bewegungsstall, Einzel- oder Doppel- 
Außenbox mit Paddock- oder Kleingruppenhal-
tung in den neuen Mix und Mini Herden.

Hier ist für jeden etwas dabei:
Von A wie Ausbildung von Pferd und Reiter 
bis Z wie Zucht, finden Sie hier alles was das 
Islandpferdeherz höherschlagen lässt. 

Einar Hermannsson auf Gjaefa von Vindhólar im Rennpass 
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Unsere Schulpferde bringen sowohl dem 
kleinen als auch großen Anfänger den Weg zum 
Islandpferd näher.
Dem ambitionierten Reiter bieten wir die Mög-
lichkeit auf unseren privaten Verkaufspferden die 
reiterliche Karriereleiter weiter hoch zu klettern.
Doch nicht nur die Ausbildung der Reiter ist auf 
Vindhólar möglich. Auch werden Jung-, Sport- 
und Freizeitpferde mit viel Geduld und Ein-
fühlungsvermögen zu rittigen Pferden ausgebil-
det.

Gut ausgebildete Verkaufspferde für Freizeit und 
Sport warten hier auf ihren „Partner in Crime“. 
Im Reitsportshop Vindhólar findet der Islandpfer-
defan unter fachlicher Beratung hochwertiges 
Equipment für sich und sein Pferd.
Das exzellent ausgebildete, 10-köpfige Team 
auf Vindhólar wird seit über 30 Jahren von Einar 
Hermannsson und Maren Junge geleitet. Einar 
Hermannsson ist mehrfacher Norddeutscher 
und Deutscher Meister, erfolgreicher Trainer und 
Ausbilder. Als geprüfter isländischer Bereiter 

Einar Hermannsson auf Fönix von Vindhólar Elitehengst Möttull frá Skrud

Einar Hermannsson und Maren Junge

gehört er der isländischen Bereitervereinigung 
„Félag Tamningamanna“ an.
Er ist Mitglied in der Prüfungskommission für 
Pferdewirte in Schleswig-Holstein und bildet seit 
Jahren erfolgreich Pferdewirte in den Fachrich-
tungen Spezialreitweisen Einsatzgebiet Gangrei-
ten und Pferdehaltung und Service aus. 

Maren Junge begann in jungen Jahren eine 
erfolgreiche Turnierlaufbahn. Sie wurde
„Deutsche Jugendmeisterin im Viergang, Tölt 
und der 4-Gang Kombination“. Zu ihren weiteren 
Erfolgen zählt sie zahlreiche Norddeutsche 
Meisterschaftstitel. In diversen Sport A-Finals auf 
OSI‘s und Deutschen Meisterschaften war Maren 
Junge ebenfalls vorne mit dabei. 

Der Reithof gehört zu einem der wenigen Höfe 
Deutschlands, der bei der Qualitätsprüfung der 
„Deutschen Reiterlichen Vereinigung“ (FN) die 
maximale Punktzahl erreichte und wurde als 
viertbester Hof Deutschlands ausgezeichnet. Die 
zusätzliche Auszeichnung mit dem Gütesiegel 
„Geprüfte Pferdehaltung“ von der Landeskom-
mission rundet das positive Gesamtbild ab. 
Dieses Prädikat steht für vorbildliche Ausbildung 
und Pferdehaltung.

Haben wir Sie „Isi-fiziert“? 
Buchen Sie gerne eine Schnupperstunde oder 
einen spannenden Reitkurs und lernen Sie uns 
und unsere Isländer kennen. 
Fühlen Sie sich auch herzlich eingeladen uns 
vom 10.–13. März 2022 bei der Norddeutschen 
Hengstparade auf Vindhólar zu besuchen. 

Wir freuen uns auf Sie!
Islandpferdehof Vindhòlar GbR
Maren Junge &  Einar Hermannsson
Teichwiese 2 • 22145 Stapelfeld
0173 626 77 99 • info@vindholar.de
www.vindholar.de

Einar Hermannsson auf Tindur frá Reykjavik
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Dezember
03.12. Redefin, Winterzauber 
– Der Weihnachtsmarkt auf 
dem Landgestüt Redefin. www.
landgestuet-redefin.de
04.–05.12., Neustadt, Weihnachts-
gala, Haupt- und Landgestuet 
Neustadt Dosse, Graf von Lin-
denau-Halle, www.neuestaedter-
gestuete.de
04.–05.12., Dreetz, Horsemanship 
für Anfänger/Einsteiger • Parelli 
Level 1, Pferdeholf Duif, www.
klaudiaduif.de
05.12., Stafpelfeld, Tagesseminar 
Sitzschulung Biomechanik Mensch 
& Pferd Islandpferdehof Vindholar, 
www.vindholar.de
05.12., Rethem Moor, VFD Weih-
nachts Track Ritt, www.vfdnet.de
05.12., Naturpark Aukrug, Stern-
Stafettenaktion: Punschritt im 
Naturpark Aukrug, www.horsetrail.
de
06.12., Hamburg-Curslack, Reiten 
in Balance - Einzelunterricht mit 
Petra Köpcke, Hof Kröger, www.
petra-koepke.de
09.12., online, VFD Schwanewede 
Online Trainervorstellung - Anne-
Kathrin Glandorf, www.vfd.net
09.12., Neustadt, Neustädter 
Pferde im Advent, Haupt- und 
Landgestuet Neustadt Dosse, 
Graf von Lindenau-Halle, www.
neuestaedter-gestuete.de
09.–12.12., Hannover, Messe 
Pferd&Jagd, www.pferdundjagd.
com
07.12.,Tangstedt,Weihnachts-
stammtisch mit Grünkohlessen, 
Sellhorns Gasthof, www.vfdnet.de
12.12., Dreetz, Pferdepersönlich-

keiten – Das Pferd verstehen 
und die Beziehung verbes-
sern, Pferdeholf Duif, www.
klaudiaduif.de
14.12., online, PM-Online-
Seminar: Pferdeausbildung 
– Eine lebenslange Gymna-
stikschule, Martin Plewa, www.
pferd-aktuell.de/seminare
27.12.–05.01., Groß Witten-
see, Abzeichenkurs in Groß 
Wittensee, Hof Kirchhorst, 
www.pferdesportverband-sh.
de

Januar
14.–15.01., und folgende 10 
Wochenenden, Futterkamp, 
Abzeichenkurs Fahren FA5 + 
FA4, Futterkamper Pferde-
seminare, www.lksh.de
14.01., online, VFD Schwa-
newede Online Trainervor-
stellung – Kerstin Nordmann, 
www.vfdnet.de

Februar
01.02.–02.02. Lets Crack the 
ice with the Icelandic Horse 
– Am 1. und 2. Februar wer-
den 120 der besten Sportreiter 
ihre Pferde in Frederickshafn 
DK beim ist Istölt vorstellen. 
Die Turniervorstellung auf 
dem Eis ist einmalig im Pfer-
desport und beruht auf einer 
alten, isländischen Tradition. 
Bei diesen Prüfungen benö-
tigen die Pferde einen Spe-
zialbeschlag mit Nieten und 
Stollen, um genügend Grip auf 
der Eisfläche zu haben. 5000 
Zuschauer haben die Möglich-
keit, die Abend Veranstaltung 
zu besuchen. Bereits 2020 

Dezember | Januar | Februar

Kleinanzeigen
Stellengesuche: 
Praxismanagerin, Betriebswirtin 
im Gesundheitswesen, MFA, sucht 
ihre zukünftige Arbeitsstelle!
Aufgabenbereiche: Teamleitung- und 
Betreuung, Prozessoptimierung, 
Qualitätsmanagement, Schriftverkehr, 
Abrechnung, Verwaltung, Kommuni-
kation und vieles mehr ...
Wenn Sie jemanden brauchen, der 
Ihnen die Aufgaben im Hintergrund 
abnimmt, damit Sie sich voll und 
ganz Ihrer eigentlichen Arbeit widmen 
können, bin ich genau die richtige 
für Sie!
Mein besonderes Interesse gilt der 
Naturheilkunde (Human- und Veteri-
närmedizin), in diesem Bereich würde 
ich sehr gerne tätig werden.
Kontakt: Praxismanagerin@mailbox.
org. Arbeitsort: Schleswig, Eckernför-
de und Umkreis.

wurden die Pferd-Reiter Kombina-
tionen im Trab, Tölt und Rennpass 
von über 37.000 Zuschauern mittels 
Livestream bestaunt. www.ehorses.
de/magazin/eisturnier-islandpferde-
koennen-uebers-wasser-gehen. 
10.02., online, VFD Schwanewede 
Online Trainervorstellung - Working 
Equitation, www.vfdnet.de
13.01., Futterkamp, Reiten lernen 
nach inneren Bildern speziell für Aus-
bilder von Kindern, Claudia Gerling, 
www.welshcob-gerling.de
17.–22.02., Neumünster, VR-Clas-
sics, www.reitturnier-neumuenster.de

Weihnachtsgeschenke

Mit großer Freude konnte Petra Teegen aus der Pferdeklappe in Norderbrarup, einen Scheck 
über 200 € von Dr. Susanne Hauswirth aus Schleswig entgegennehmen.

Zur Nachahmung empfohlen
von Dagmar Längert

Sie wissen nicht, was Sie zu 
Weihnachten verschenken 
sollen?

Dann ist eine Spende für einen 
wohltätigen Verein immer eine 
hervorragende Idee. Die Kun-
den der tierärztlichen Praxis 
von Dr. Susanne Hauswirth aus 
Schleswig kennen es schon: 
Anstatt kleiner Geschenke 
wie Adventskalendern oder 
ähnlichem, spendet die Praxis 
Geld an einen gemeinnützigen 
Verein. Jedes Jahr berät das 
Team von Dr. Susanne Haus-
wirth aufs Neue, wem sie ihre 
Spende zukommen lassen. 

Zweihundert Euro gehen an die 
Pferdeklappe e. V. in Norder-
brarup. Petra Teegen und die 
Schimmelstute Sabrina haben 

sich sehr darüber gefreut. Sa-
brina ist auf einem Auge blind. 
Die Pferde in der Klappe sind 
für die Tierarztbehandlungen 
auf Spenden angewiesen. 

Das ist aber nicht das einzige 
Projekt, das von der Praxis 
unterstützt wird. Letztes Jahr 

wurde für „Hundeliebe Gren-
zenlos“ von Frauke Neumann  
gespendet und die Tierheime 
in der Umgebung profitieren 
von Medikamentenabgaben 
aus der Praxis. 
Geteilte Freude ist doppelte 
Freude. 

http://www.maxhors.de
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Ausbildung

Natural Horsemanship
Team Nord

Wir als Team
Das sind Anna Bünger, Lara Gößling, Michaela 
Wegner und Moirin Ferlemann. 
Unsere lang erprobte Zusammenarbeit startete 
bei Uwe Weinzierl und setzte sich auch außer-
halb in Kursen fort. 
Jetzt möchten wir unsere Pferdestärke als Team 
nutzen und unser Angebot erweitern.

Unsere Arbeit
Wir arbeiten nach den Prinzipien des Natural 
Horsemanship und möchten dadurch dem Pferd 
möglichst pferdegerecht das Zusammensein 
mit dem Menschen erklären. Dabei geht es 
darum, dass das Pferd die Sicherheit durch den 
Menschen vermittelt bekommt, damit es sich ent-
spannen kann. Der Mensch spielt in dieser Arbeit 
eine wichtige Rolle. Deswegen sprechen wir das 
Pferd-Mensch-Paar zusammen und gleichwertig 
an. Wir möchten dem Menschen einen sicheren 
und leichten Umgang mit dem Pferd vermitteln. 
Es geht uns auch darum, ein tiefergehendes Ver-
ständnis für Haltung, Fütterung und Gesunder-
haltung zu vermitteln. Zu unserer Arbeit gehört: 
Freiarbeit, Arbeit am Halfter und Seil, Reiten, 
Doppellonge, Desensibilisierung, Sitzschulung, 
Nachgiebigkeit …

Unser Angebot
Wir bieten Wochencamps sowie die „Pferdezeit 
intensiv“ an. Die Camps „Fortgeschritten“ eignen 
sich für Menschen, die schon Horsemanship-
Erfahrung haben und ihre Arbeit noch verfeinern 
möchten. Die Camps „Basis“ passen für Men-

vom Natural Horsemanship Team Nord

Anna Bünger
Alles hat seine Zeit, alles hat seinen Raum.

Lara Gößling 
möchte Menschen und Pferden neue 
Kommunikationsmöglichkeiten miteinander 
eröffnen.

Michaela Wegner
möchte die seelische und körperliche Kom-
ponente in Einklang bringen.

schen, die noch keine oder wenig Erfahrung mit 
Natural Horsemanship haben. In der „Pferdezeit 
intensiv“ gibt es die Möglichkeit, zwei Monate 
am Stück intensiv mit ihren eigenen oder einem 
Leihpferd zu arbeiten. Die Zeit kann als Auszeit 
vom Alltag genutzt werden oder als Ausbildung, 
um danach selbst als Trainer oder Trainerin zu 
unterrichten.

Infos zu uns und unseren Angebot findet Ihr auf 
der Homepage von Moirin: 
www.moirin-ferlemann.de

Fotos: Jördis BrunkeMoirin Ferlemann 
möchte den Menschen ein Verständnis für ihren eigenen Raum und den 
Raum des Pferdes vermitteln.
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Tiergesundheit 

Vorweg: Ich bin praktizierender Tierarzt mit der Zusatzausbildung Homöopathie und Akupunk-
tur, arbeitete 13 Jahre als selbstständiger Tierarzt in einer Gemischttierpraxis, dann 9 Jahre 
in einer reinen Akupunkturpraxis und nun seit 13 Jahren ausschließlich mit der AOE. Die 
Akupunkturorientierte Energiearbeit ist eine von mir entwickelte Behandlungsmethode, die 
rein energetisch funktioniert. Energetisch in diesem Sinne bedeutet, dass ich für die Therapie 
keinerlei Hilfsmittel (Medikamente, Geräte, Nadeln usw.) benutze, sondern rein mental (mit 
Gedanken) behandle.

Ich habe es wie viele andere Therapeuten, 
die alternative Heilmethoden einsetzen, zu 
einer großen individuellen Anerkennung bei 
den PatientenbesitzerInnen und teilweise auch 
BerufskollegInnen gebracht.

Trotz alledem sehen wir uns immer wieder 
massiven Kritiken und Angriffen ausgesetzt 
und die „Gegenseite“ wird nicht müde, Beweise 
durch ihre Untersuchungen anzuführen, die 
die Unwirksamkeit vieler Methoden belegen 
sollen. Dadurch werden unzählige Patien-
tenbesitzerInnen davon abgehalten, sich um 
alternative, größtenteils nebenwirkungsfreie und 
oft effektivere und meist auch kostengünstigere 
Therapien zu informieren.
Wie ist das möglich?
Wer steckt dahinter?
Geht es eventuell gar nicht mehr um den 
Patienten?
Wie kann es zwei Seiten geben, wenn es 
doch um das Wohlergehen aller geht?
Ich nenne diese beiden Seiten nun einfach 
Schulmedizin, ich denke, dass der Begriff für 
jeden verständlich ist, und alternative Medizin 
(Homöopathie, energetische Heilverfahren u. 
a.). Eine genauere Differenzierung wäre ange-

Begriffe machen Meinung und was 
ist die Funktion der Medien?

bracht, würde aber den Rahmen dieses Artikels 
sprengen. Mir geht es mehr um Verständlichkeit, 
als um nicht anfechtbare Formulierungen.
Interessant und für mich besorgniserregend ist, 
dass sich die Medien ganz und gar der Argu-
mentationslinie der Schulmedizin angeschlos-
sen zu haben scheinen. Wo bleibt der kritische 
Journalismus? Ich bin immer mehr enttäuscht 
von der journalistischen Recherche. Ist es 
gelungen, einen Begriff mit weitergehenden 
oder gar gegenteiligen Inhalten zu verknüpfen, 
dann scheint selbiger nicht mehr hinterfragt zu 
werden? 
Es gibt viele Beispiele dieser Art. Extrem sehen 
wir so eine Begriffsumkehr bei dem Wort 
Querdenker. In www.wirtschaftsjahr.de lesen wir: 
„Querdenker wie Kopernikus, Freud und Darwin 
werden heute als Begründer unseres modernen 
Weltbildes gesehen … man hat inzwischen 
gelernt, dass es, um zur Wahrheit zu gelangen, 
Querdenker geben muss, die dem Augenschein 
und dem alltäglichen Denken misstrauen.“
Im Wörterbuch steht: „Querdenker ist jemand, 
der eigenständig und originell denkt und dessen 
Ideen und Ansichten oft nicht verstanden oder 
akzeptiert werden.“ Demnach bin ich mit meiner 
AOE ein Querdenker in der Medizin.

Diese Ausgrenzung findet statt, weil es die 
Schulmedizin geschafft hat, weitere Begriffe 
umzuwidmen, um ihr Machtmonopol zu stärken. 
Es sind Begriffe wie evidenzbasierte Medizin, 
Wissenschaft, Placeboeffekt, chronisch krank, 
Therapiemöglichkeiten usw. 

Laut Wikipedia: Evidenzbasierte Medi-
zin (EbM),  entlehnt aus dem englischen 
evidence-based medicine („auf empirische 
Belege gestützte Heilkunde“), ist eine jüngere 
Entwicklungsrichtung in der Medizin, die 
ausdrücklich die Forderung erhebt, dass bei 
einer medizinischen Behandlung patientenori-
entierte Entscheidungen nach Möglichkeit auf 
der Grundlage von empirisch nachgewiesener 
Wirksamkeit getroffen werden sollen. Die 
wissenschaftliche Aussagefähigkeit klinischer 
Studien wird durch Evidenzgrade beschrieben. 
Die evidenzbasierte Medizin soll eine „patienten-
zentrierte Wissenschaftlichkeit“ fundieren.

Im Deutschen Ärzteblatt finde ich: Evidenz-
basierte Medizin ist „der gewissenhafte, 
ausdrückliche und angemessene Gebrauch der 
gegenwärtig besten vorhandenen Daten aus 
der Gesundheitsforschung, um bei Behand-
lung und Versorgung von konkreten Patienten 
Entscheidungen zu treffen. EbM beinhaltet die 

Integration individueller klinischer Expertise 
mit der bestmöglichen Evidenz aus klinischer 
Forschung und der Präferenz des Patienten.“ 
Diese Definition von David Sackett, nachzulesen 
im „British Medical Journal“ 1996; 312: 71–2, 
ist die einzige und korrekte Definition der 
evidenzbasierten Medizin!?

Das hört sich etwas anders an. Hier wird von 
besten vorhandenen Daten aus der Gesund-
heitsforschung und individueller klinischer 
Expertise mit der bestmöglichen Evidenz aus 
klinischer Forschung gesprochen. Die Begriffe 
„Empirie“ und „patientenorientiert“ sind hinaus-
geflogen aus der „einzigen korrekten Definition 
der evidenzbasierten Medizin“.

Je mehr ich mich dann hineinlese, desto 
verwirrter werde ich. Dann vertraue ich meinem 
Gefühl. Ich habe gelernt, dass etwas nicht 
richtig ist, wenn es nicht möglich ist, es mit ein-
fachen Worten zu erklären. Und ich beobachte 
und erfahre, dass Forschung an den Univer-
sitäten und im pharmazeutischen Bereich grund-
sätzlich profitorientiert ist. Klar, da bin ich raus 
mit meinem Verständnis von evidenzbasiert. 
Wenn ich einen Punkt behandle und vorhersa-
gen kann, was dann passiert, dann ist es für 
mich evident, also die darauf aufbauende Thera-

von Dr. Christian Torp
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pie evidenzbasiert. 
Wenn ich hundert 
Pferde mit einer 
Hufrollenerkran-
kung erfolgreich behandle, ist das auch evident.

Wikipedia: „Das Wort Wissenschaft bezeich-
net die Gesamtheit des menschlichen Wissens, 
der Erkenntnisse und der Erfahrungen einer 
Zeitepoche, welches systematisch erweitert, ge-
sammelt, aufbewahrt, gelehrt und tradiert wird.“                                        
Der Begriff fand in der Rechtsprechung Verwen-
dung, z. B. des Bundesverfassungsgerichts. 
Es definierte Wissenschaft als: „Alles, was 
nach Inhalt und Form als ernsthafter Versuch 
zur Ermittlung der Wahrheit anzusehen ist 
(Wissenschaft).“  
Auch diesen Begriff hat sich die Schulmedizin 
zu eigen gemacht. Sie allein beansprucht 
wissenschaftlich zu arbeiten und vermittelt damit 
den Eindruck von Objektivität. Die Quantenphy-
sik, wohl eine der modernsten Wissenschaften, 
hat dagegen längst bewiesen, dass es diese 
Objektivität nicht gibt. So ist jeder Versuch be-
einflusst durch die Intention und Persönlichkeit 
des Untersuchers. Es ist auch die Quanten-
physik, die die alte chinesische Philosophie 
fast vollständig in ihrer Richtigkeit beweist. Ich 
selbst lehre in meinen Seminaren das Zulassen 
von Subjektivität. Es ist Lernziel und es wird 
in jedem Kurs neu bewiesen, dass z. B. zwei 
Untersucher mit gleicher Ausbildung am selben 
Tier unterschiedliche Befunde erheben. Arbeite 

ich trotz dieser demonstrierbaren Beweise 
unwissenschaftlich?

Wikipedia: „Als Placeboeffekt bezeichnet man 
in der Medizin das Auftreten einer therapeu-
tischen Wirkung durch die Gabe von Tabletten 
ohne Wirkstoff (Placebos) oder von sogenann-
ten Scheinbehandlungen. Die Patienten wissen 
dabei nicht, dass sie kein echtes Medikament 
einnehmen. Die einsetzende Wirkung ist auf 
die positive Erwartungshaltung des Patienten 
zurückzuführen. Das Wort Placebo kommt 
aus dem Lateinischen und bedeutet: „Ich 
werde gefallen.“ Es gibt durchaus medizinische 
Abhandlungen, die dazu raten, sich den nachge-
wiesenen Placeboeffekt zur Verstärkung einer 
eingeschlagenen Therapie zunutze zu machen. 
In der Diskussion um alternative Heilverfahren 
fühlt sich die Medizin aber als Punktsieger, 
wenn sie eine Wirkung als Placebo identifizieren 
kann. In den Jahren 2002 bis 2007 wurde eine 
groß angelegte Studie in der Humanmedizin 
durchgeführt.“

Die GERAC-Studien (German Acupuncture 
Trials, 2002–2007) waren die weltweit größten 
prospektiven und randomisierten Untersu-
chungen zur Wirksamkeit der Akupunktur. Sie 

verglichen Akupunktur mit einer leitlinienori-
entierten Standardtherapie bei den volkswirt-
schaftlich relevanten Indikationen chronischer 
Kreuzschmerz, chronischer Schmerz bei Gon-
arthrose, chronischer Spannungskopfschmerz 
und chronischer Migräne. Bei chronischem 
Kreuzschmerz und chronischem Knieschmerz 
bei Gonarthrose wurde im nicht verblindeten 
Vergleich mit der Standardtherapie eine bessere 
Wirkung der Akupunktur und Scheinakupunktur 
gefunden. Eine Wirkung, die Akupunktur von der 
Placebo-Gruppe (Scheinakupunktur) unter-
scheidet, konnte nicht nachgewiesen werden. 
Nebenwirkungen treten bei Akupunktur, Schein-
akupunktur und Standardtherapie gleich häufig 
auf. Die GERAC-Studien waren die Grundlage 
für die Einführung der Akupunktur als deut-
sche Kassenleistung für die Krankheitsbilder 
chronischer Kreuzschmerz und chronischer 
Knieschmerz bei Gonarthrose. 

Die Erfolgsraten waren für die Gonarthrose:

• 29 % für die Standardtherapie,

• 53 % für die TCM-Akupunktur und

• 51 % für die Scheinakupunktur.

Für die anderen Indikationen waren die Ergeb-
nisse ähnlich.

Ich erinnere mich an einen großen Artikel in der 
Zeitschrift „Stern“, in dem diese Studie als Be-
weis dafür genommen wurde, dass Akupunktur 
nicht wirke, es sich also um Placebo-Effekte 
handelte, weil sich die Ergebnisse ja nicht von 
der Scheinakupunktur unterschieden. Dass 
beide fast doppelt so erfolgreich waren wie die 
reine schulmedizinische Therapie (Standardthe-
rapie), wurde in jenem Artikel nicht diskutiert. 

In meinem einfachen Denken bedeutet all 
das, dass es doch der Königsweg ist, wenn es 
gelingt, den Placebo-Effekt gezielt einzusetzen. 
Und Nadeln, also gezieltes Punktestechen 
mache ich ja mittlerweile genauso wenig wie 
das Geben homöopathischer Globuli, nämlich 
gar nicht mehr. Darum könnte man auch aufhö-
ren, ewig zu beweisen, dass die Globuli keine 
Wirksamkeit besitzen. Sinnvoller wäre es, sich 
den Erfolgen der homöopathisch arbeitenden 
Mediziner zu widmen.

In meiner Schlussfolgerung heißt das nichts an-
deres, als dass die Wirksamkeit von der Intenti-
on des Therapeuten ausgeht. Warum und wie, 

http://torp.de
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das muss mir die Wissenschaft erklären, anstatt 
ständig und gebetsmühlenartig zu wiederholen, 
dass Tausende von Ärzten und Tierärzten mit 
unwirksamen Methoden ihr Geld verdienen.

Chronisch: Warum haben so viele Menschen 
Angst, dass ein Symptom chronisch wird? Chro-
nisch ist per definitionem ein reiner Zeitbegriff. 
Es ist eine Krankheit, die länger als drei Wochen 
bis drei Monate (je nach Quelle) andauert. Da 
die Schulmedizin in Hinsicht auf die chronischen 
Erkrankungen nur spärliche Therapieerfolge 
aufweisen kann und von Heilung eigentlich nicht 
mehr spricht, bekommen wir den Eindruck, dass 
chronisch krank etwas ganz Schlimmes ist. Ich 
sage gerne: „Die Ursache einer chronischen 
Erkrankung ist (fast) nie dort, wo die Krankheits-
erscheinung ist.“ Aber in der Regel sucht die 
Schulmedizin nur dort. Alternative Heilmethoden 
behandeln vorwiegend chronische Erkran-
kungen und heilen auch viele.

Krankheitsursache:  Auch hier wird seitens 
der Schulmedizin sehr begrenzt gedacht. Dass 
Trauer die Ursache einer Hufrehe sein oder 
unterdrückte Wut zu Magengeschwüren und 
auffälligen Verhaltensauffälligkeiten führen 
kann, ist in ihrer Wahrnehmung noch nicht 
angekommen. Ihr geht es um standardisierte 
Therapieverfahren, da hat so ein Psychokram 
nichts zu suchen.    

Therapieverfahren: Auch hier können wir die 
Literatur wälzen. Wir werden in den schulme-
dizinischen Abhandlungen kaum Hinweise auf 
die Möglichkeit alternativer Heilverfahren finden. 
Für mich gehört zumindest bei den chronischen 
Erkrankungen und bei Präventivmaßnahmen 
der Hinweis auf Alternativen zwingend zu jeder 
Veröffentlichung dieser Art. Es ist in meinen 
Augen fahrlässig, das nicht zu tun. Selbst in 
einer Schmerzklinik wird meines Wissens nur 
nach geeigneten Medikamenten gesucht, die 
den Schmerz lindern. Aber heilen?  

Wie kann es also sein, dass es möglich ist, bei 
der Frage um bestmögliche Gesundheit die 
öffentliche Meinung so einseitig zu informieren, 
dass der Eindruck entsteht, es gebe nur diese 
eine Welt und alles nebenher sei Scharlatanerie 
oder zumindest naiv, überflüssig bis gefährlich? 
Ich denke, dass es ein systemisches Problem 
ist. Jedem Arzt und Tierarzt unterstelle ich, dass 
er es gut meint mit seinen Patienten. Mein per-
sönliches Verhältnis zu meinen KollegInnen ist 
auch größtenteils gut. Aber die Rahmenbedin-
gungen sind dazu völlig ungeeignet. Der Patient 
steht leider nicht mehr im Mittelpunkt. Macht und 
Profitgier haben alle Bereiche unserer Gesell-
schaft durchseucht. Unser Gesundheitswesen 
verdient an Krankheit. Darum ist es naiv zu 
glauben, dass ein Patient dort Heilung erfährt. 
„Wissenschaftlich“ geforscht wird nur noch dort, 
wo sich hohe finanzielle Gewinne erzielen las-
sen. Studien und Forschungen müssen bezahlt 
werden.

Und wer bezahlt? 

Es wurde nur möglich, weil inzwischen so viele 
Reiter und Pferdeleute mit uns im Wir-Modus 
sind. Wir sind inzwischen viele und das macht 
uns stark für unsere vierbeinigen Freunde. 
Gerade jetzt! In ganz Deutschland gibt es 
Notstände, Menschen und Tiere leiden zum Teil 
unsagbar. Wir Klapplinge freuen uns, dass wir 
helfen dürfen, jetzt noch mehr. 
Wir haben diesen Stall mit Spendengeldern 
gebaut, auf dem eigenen Grundstück der 
Pferdeklappe.  
Wie haben wir uns gefreut, dass unser Schutz-
engel Claudia Rating von der Ratingstiftung uns 
so stark finanziell unterstützt hat.  
Der Tierheimfond des Landes Schleswig-
Holstein hat das Seine dazugetan. Unterstützt 
durch die Landesregierung und unseren 
Ministerpräsidenten Daniel Günther. Das hat 
geholfen! 
Da ist auch noch die Firma Ax5 Architekten 
in Kiel, die vom Bauantrag über die Pläne bis 
hin zur Fertigstellung alles als Spende an uns 
gegeben haben. Danke in Vertretung für alle, die 
sich die Hände wund gezeichnet haben, 

Richtfest in der 
Pferdeklappe

Es kann gefeiert werden

Endlich! Drei Jahre hat es gedauert, dass Ende Oktober das 
Richtfest für des neuen Quarantänestall gefeiert werden 
konnte. Der Stall ist so nötig für die Pferde, die gelitten, 
gehungert und verwahrlost mit vielen Würmern, Haarlingen 
und oft genug mit Schnoddernasen bei uns ankommen.

Dir liebe Ragna, für so viel Großzügigkeit. 
Die „Bingo! Die Umweltlotterie“ hat wieder 
einmal ganz viel dazugetan, jeder Verein, der 
sich um Tierschutz oder Naturschutz kümmert, 
darf dort für Baumaßnahmen anklopfen und um 
Hilfe bitten. 
Ganz herzlichen Dank an die Firma Heinrich 
Karstens, die, als es gar nicht weiterging, sich 
bereit erklärt hat, unseren Quarantänestall 
zeitnah fertigzustellen, obwohl sie sonst so 
„kleine“ Projekte nicht so oft in Angriff nehmen. 
Ob es an der Frau Karstens lag, die auch ein 
Pferdemensch ist?  
Und so unendlich viele Freunde und Helfer, die 
uns im Internet bei Facebook und Instagram fol-
gen, trugen mit Spenden dazu bei, dass dieser 
Stall gebaut werden konnte. Wir danken Euch 
allen von Herzen! 
Ein ganz großes Dankeschön geht auch an 
die vielen unermüdlichen, sagenhaft tüchtigen 
und kompetenten Handwerker, die bei Wind 
und Wetter alles gegeben haben und immer 
noch geben, damit die Tiere bald ins Trockene 
können. Ihr seid einfach toll!

von Petra Teegen 
Fotos: horseWOman
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Energiearbeit

Die „natürliche Schiefe“ des 
Pferdes mit Klangcodes beheben?
Allein das Wort „natürliche Schiefe” macht schon nachdenklich. Kann es normal sein, dass 
jedes Pferd schief ist? Was kann unternommen werden, um eine gerade Stellung im Rücken 
und somit eine Gesunderhaltung des Pferdes zu erreichen?

Fast jedes Säugetier wird mit einem schief 
stehenden Atlas geboren. (Ausnahmen sind 
Delfine und Wale.) Bei Pferden und Hunden 
ist zu beobachten, dass bei der nicht korrekten 
Stellung des Atlas die ganze Wirbelsäule nicht 
ausgerichtet ist. Sichtbar wird es beim Gangbild,   
die Hinterhufe/-pfoten treten nicht in der Spur 
der Vorderhufe/-pfoten.

Die sogenannte „natürliche Schiefe“ bei Pferden 
könnte nach meinen Beobachtungen ihre Ursa-
che im schief stehenden Atlas haben. Ebenfalls 
konnte ich feststellen, dass die „natürliche 
Schiefe“ nach der Arbeit mit Klangcodes am 
Atlas nicht mehr zu sehen ist. Ich singe spezi-
fische Klangcodes, deren Ursprung schon in 
den alten Kulturen zu finden ist. Die Klangcode-
Therapie informiert zunächst den Atlas 
(1. Halswirbel) über eine gesunde Ausrichtung. 
Zusätzlich werden dem Körper Informationen 
vermittelt, die ihm helfen, sich in einer gesunden 
Körperstatik neu zu finden. 

Das Pferd vor der 
Klangcode-Sitzung

Das Pferd nach der 
Klangcode-Sitzung

Dagmar LängertDagmar Längert
Holm 45 | 24392 SüderbrarupHolm 45 | 24392 Süderbrarup
kontakt@klangcode.dekontakt@klangcode.de
04641 986219104641 9862191
www.klangcode.dewww.klangcode.de

Atlas- und Wirbelsäulenbalancing
Harmonisierung der Psyche
Anregung der Selbstheilungskräfte 
und der Zirbeldrüse

Klangcode.de

des Pferdes mit 
Atlas-und Wirbelsäulen-

balancing begradigen

h   e      S        c          h             i               e                  f                    enatü rli c
Die

Ist der Atlas gerichtet, lässt sich das Pferd 
leichter gymnastizieren und somit leichter für 
das Reiten gesund erhalten. 

Zusätzlich können die Klangcodes das Ner-
vensystem beruhigen und harmonisch auf die 
Psyche wirken. Klientenbesitzer berichten, dass 
sich Übersprungshandlungen bei ihren Pferden 
wie nervöses Scharren, Hin- und Herlaufen 
auf der Weide oder in der Box, übertriebenes 
Kontrollverhalten, Kopfscheuigkeit, Halfter- oder 
Trensenzwang/-empfindlichkeit im Genick und 
andere Stressverhalten nach der Klangcode-
Sitzung gelöst haben. 

Diese Therapie funktioniert natürlich auch für 
den Reiter. 

Mehr Infos und spezielle Angebote für Pferd, 
Reiter und Hund finden Sie auf 
www.klangcode.de.

Der Vagusnerv – die Selbst-
heilungskräfte der Organe 
anregen

Die 12 Hirnnerven aktivieren

So bedingen Funktionsstörungen 
von Hirnnerven häufig
– körperliche Probleme:

verspannte/verhärtete Nacken- 
und Schultermuskulatur, Migräne, 
Zusammenbeißen der Zähne, 
nächtliches Zähneknirschen, kalte 
Hände und Füße, grundloses 
Schwitzen, Arthritis, Nervosität, 
Schwindelgefühl/Benommenheit;

– psychische Probleme: Reizbarkeit,
Groll, Gefühl von Hoffnungslosigkeit, Energie-
mangel, allgemeine Ängstlichkeit, depressive 
Phasen, Furchtsamkeit, Albträume, Schlaf-
probleme, Konzentrationsschwierigkeiten, 
Vergesslichkeit, Frustration, übermäßiges 
Tagträumen und Fantasieren;

– Herz- und Lungenprobleme: Asthma, Hyper-
ventilation, Kurzatmigkeit, Herzrhythmusstörun-
gen, Bluthochdruck;

– Funktionsstörungen innerer Organe: 
Verdauungsstörungen, Verstopfung, Dickdarm-
reizung, Durchfall, Magenprobleme, Übersäu-
erung, Geschwüre, Sodbrennen, Appetitlosig-
keit, übermäßiges Essen;

– Probleme mit dem Immunsystem: Infektan-
fälligkeit, Allergien;

– Verhaltensprobleme: häufige Unfälle oder
Verletzungen, vermehrtes Trinken oder 
Rauchen, übermäßige Einnahme von Medika-
menten, Autismus, ADHS, Asperger-Syndrom;

von Dagmar Längert,
Klangcode-Sitzungen
Vagusnerv-Seminare

Unsere 12 Hirnnerven sind für die automatischen Organfunktionen
zuständig. Gesteuert werden diese Hauptorgane wie Herz, Magen,
Darmtrakt, Nieren, Lunge, Leber, Bauchspeicheldrüse und Milz über die
12 Hirnnerven, im Speziellen über den Vagusnerv.

– Probleme in zwischemensch-
lichen Beziehungen: über-
mäßiges oder unangebrachtes 
Misstrauen, mangelnde Kom-
promissbereitschaft, Verlust des 
Interesses an der Sexualität;

– mentale Probleme: Überbe-
sorgtheit, Konzentrationsschwie-
rigkeiten, Gedächtnisstörungen, 
Entscheidungsschwie-rigkeiten 

– andere Probleme: übermäßige
Menstruationsschmerzen, Hautprobleme. 

Um die 12 Hirnnerven wieder zu verbinden und 
zu aktivieren, ist dieses Seminar entwickelt 
worden. In der Einführung erfahren wir, wie die 
12 Hirnnerven zusammen funktionieren und wie 
sie Körper und Psyche wieder ins Gleichgewicht 
bringen können. Die Übungen nach Stanley 
Rosenberg beinhalten leichte körperliche Betäti-
gung im Liegen und Sitzen.

Zu den Übungen werden Klangcodes für die 
Entspannung, die Meridiane, direkt für die 12 
Hirnnerven, das gesamte Nervensystem und 
natürlich den Vagusnerv gesungen.

Ein korrigierter Atlas ist eine gute Voraussetzung 
für dieses Seminar, so dass eine direkte Verbin-
dung der Gehirnnerven spürbar wird.

Bei Tieren arbeiten wir nur mit Klangcodes, ohne 
Übungen.
Termine für Vagusnerv-Seminare finden Sie
unter www.der-vagusnerv.de.



23 woh esro nam22woh esro nam

Berufe in der Tiergesundheit

Der Beruf des Tierheilpraktikers gewinnt immer mehr an Bedeutung 
und Anerkennung bei den Tierbesitzern, denn die Erfolge der alterna-
tiven Heilmethoden sprechen sich herum. Der Tierheilpraktiker behan-
delt nicht die Symptome, sondern sucht die eigentlichen Ursachen der 
Erkrankung. Diese sind zu finden in der Umgebung und Haltung der 
Tiere und bei den Tieren selbst. Er sieht sich nicht als Konkurrenz zum 
Tierarzt, sondern als Alternative und Ergänzung zur Schulmedizin. Der 
Tierheilpraktiker sollte Vorkenntnisse in Gesetzeskunde haben: Tier-
schutzgesetz, Arzneimittelgesetz, Bundesseuchengesetz, Impfgesetz. 

Ziel
Das Ziel des Tierheilpraktikers ist eine erfolgreiche 
Behandlung, die möglichst frei von Nebenwirkungen 
ist. Daher gehört auch die Ernährung und Haltung 
zu den Tätigkeitsbereichen. Oft muss auch der 
Tierhalter mitberaten werden. Die Prophylaxe ist 
ein weiterer wichtiger Punkt, der dabei helfen soll, 
das Tier gesund zu erhalten und möglichst viele 
Krankheiten schon vorab zu vermeiden.

Was ist untersagt?
Viele Tätigkeiten darf der Tierheilpraktiker nicht 
ausführen: Verschreibung oder Anwendung von 
rezeptpflichtigen Arzneimitteln, Verordnung oder 
Anwendung von Betäubungsmitteln und Impfungen, 
Verkauf von apothekenpflichtigen, rezeptfreien Arz-
neimitteln, Operationen oder Eingriffe an Wirbeltie-
ren, Tötung von Wirbeltieren (s. Tierschutzgesetz). 

Was ist erlaubt?
Zu den Tätigkeiten des Tierheilpraktikers gehört u. 
a. die Beratung und Behandlung ohne oder nach 
vorangegangener Untersuchung der Groß- oder 
Kleintiere. Natürlich auch die Verordnung von 
apothekenpflichtigen rezeptfreien Arzneimitteln. Er 
nimmt Eingriffe und Verrichtungen vor wie Injek-
tionen (s.c., i.c. i.v., i.m.), Blutprobenentnahmen, 
Aderlass, Infusionen und Anlegen eines Verbandes. 
Er leistet auch Geburtshilfe. Meldepflichtige Tierseu-
chen muss er beim zuständigen Veterinäramt anzei-
gen. Er arbeitet mit naturheilkundlichen Verfahren 
wie Klangcode-Therapie, Healing Touch, Homöopa-

Tierheilpraktiker werden

von Joachim Wohlfeil, 
Vorsitzender des 
Berufsverbandes

Natürlich Gesund e. V.

thie, Pflanzenheilkunde, Traditionelle Chinesische 
Medizin, Akupunktur und -pressur, Magnetfeldthera-
pie, Zelltherapie, manuelle Therapie, Dorn-Therapie 
und energiemedizinischen Therapien. 

Gesetzliche Regelung 
Da die Berufsausübung des Tierheilpraktikers nicht 
gesetzlich geregelt ist, findet keine staatliche Ausbil-
dung oder Prüfung statt. Man kann sich also selbst 
und frei auf diese Tätigkeit vorbereiten. Mitglieder 
unseres Berufsverbandes Natürlich Gesund e.V. 
haben die Möglichkeit, sich bei uns vorzustellen und 
uns ihre Vorbildung und Erfahrungen zu schildern. 
Sie versichern uns schriftlich, die oben genannten 
Punkte einzuhalten, und wir stellen ihnen dann das 
Zertifikat als Tierheilpraktiker aus. 

Ein THP sollte nur dann eine Behandlung oder 
Untersuchung durchführen, wenn er über die 
notwendigen Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Möglichkeiten (Sorgfaltspflicht) verfügt!

Da die Berufsausübung des Tierheilpraktikers noch 
nicht gesetzlich geregelt ist, findet keine staatliche 
Prüfung statt.

Verdienst
Das Honorar kann nach einem Stundensatz berech-
net werden oder es setzt sich aus den Preisen für 
verschiedene Untersuchungen und Behandlungen 
zusammen. Es gibt eine Liste mit Gebührenvor-
schlägen. Dazu kommen gegebenenfalls noch 

Anfahrtskosten. Die Preisspannen beziehen sich 
auf den Aufwand und die Dauer der Behandlung. 
Sie orientieren sich an den Empfehlungen der 
ARGE dt. Tierheilpraktiker.

Versicherung
Auch wenn sich Tierheilpraktiker nach bestem Ge-
wissen bemühen, können Fehler passieren Deshalb 
sollte man sich mit einer Berufshaftpflichtversiche-
rung für Tierheilpraktiker ab-sichern, um nicht bei 
falscher Beratung, Behandlung oder sonstigen Ver-
gehen, die mit der Arbeit verbunden sind, belangt 
zu werden. Wir haben für unsere Mitglieder eine 
kostengünstige Ver-sicherung als Gruppenvertrag 
abgeschlossen. 
Wir sind nur einen Anruf weit von ihnen entfernt
Für Fragen zur Haftpflichtversicherung und bei allen 
weiteren Fragen oder Hilfestellungen sind wir für 
Sie da und werden Ihnen gern weiterhelfen.
Ihr Joachim Wohlfeil und das Team von Natürlich 
Gesund e.V.   
Berufsverband & Akademie
Vorsitzender Joachim Wohlfeil
Ködderitzsch 33, 99518 Bad Sulza
0163 1731823, 0176 22876044
info@ngev.org – www.ngev.org

Tiergesundheit erfordert Bewusstsein

Wer Tiere hat, weiß, dass sie dem Menschen 
sehr nahe stehen können. Sie fühlen sich mit  
ihren Lieblingen verbunden und für manche Men-
schen bedeuten seine Tiere sogar Familiener-
satz. Deshalb ist ihnen sehr daran gelegen, den 
Tieren die bestmögliche Haltung und Versorgung 
zu ermöglichen. Und der Wunsch nach einem 
vertrauenswürdigen Behandler ist verständlich. 

Doch wie finde ich den richtigen Tierarzt oder 
Tierheilpraktiker für mein Tier?

Es gibt Erfahrungsberichte von Freunden, 
Googlerezessionen, Internetforen u. v. m. Doch 
welche Schlüsse kann ich daraus ziehen? 
Letztlich können wir nur unserem eigenen 
Gefühl, unserer Intuition vertrauen, dass wir die 
richtige Person für unser Tier finden. Manchmal 
erfordert es viel Geduld und wir müssen einiges 
ausprobieren, bis wir erst einmal den richtigen 
Behandler für gefunden haben. Und auch das 
muss nicht für immer gelten. So wie wir uns, aber 
auch unsere Behandler sich weiterentwickeln, 
wird es ein stetiger Wandel sein. Wir wünschen 
allen Tierbesitzern, dass Sie in guten Händen 
sind.

Beim Tierarzt wird durch ein langjähriges 
veterinärmedizinisches Studium ein umfang-
reiches Wissen vorausgesetzt. Beim Tierheil-
praktiker sind die Bereiche so vielschichtig, 
dass Tierheilpraktiker nicht gleich Tierheil-
praktiker ist. Deshalb sollte er seine erlernten 
Behandlungsmethoden und Praktiken deut-
lich kenntlich machen, damit der Tierbesitzer 
weiß, was bei der Behandlung seines Tieres 
zu erwarten ist.

Wie finde ich den 
richtigen Behand-
ler für mein Tier?

von Dagmar Längert

§ Die neue Tierarzneimittelverordnung 
ist beschlossen und tritt am 28. Januar 
2022 in Kraft.

Der Einsatz von Homöopathika und 
anderen naturheilkundlichen Arzneien 
wird verschreibungspflichtig. 

Das hat weitreichende Konsequenzen 
für Tierhalter und Homöopathen.

Diese können dann nur noch von Tier-
ärzten eingesetzt werden.

Tierhaltern und Tierheilpraktikern wird 
der Einsatz verboten.

Eilmeldung:
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Tierkommunikation

Mein Wunsch ist es, dass das Verständnis zwischen Reiter und Pferd verbessert wird und die  
daraus resultierenden Ergebnisse das „Miteinander“ ermöglicht. 
Zum jetzigen Zeitpunkt habe ich die Erde verlassen und wache über meine lieben Begleiter. 
Das Foto zeigt Kim und mich im Anfangsstadium unserer gemeinsamen Zeit. Wir haben drei 
wundervolle Jahre mit vielen Höhen und Tiefen mit ihm erlebt. Wir haben uns alle weiterent-
wickelt, sodass es nun an der Zeit war die Erde zu verlassen, um meine Aufgabe als Pegasus 
(ein Pegasus ist ein aufgestiegenes Pferd) anzunehmen.

Jeden Tag besuche ich meine 
irdische Familie und habe 
Regina gebeten über mich zu 
schreiben. Diese Anweisung 
hat sie befolgt. Somit habe 
ich nun die Möglichkeit meine 
Sichtweise allen Pferdemen-
schen und allen mitzuteilen, 
die ein besseres „Miteinan-
der“ leben möchten. 
Heute möchte ich mich zuerst 
bei allen bedanken, die mich in 
den letzten Stunden begleitet haben. 
Dieser Dank gilt Tierarzt Dr. Bernhard Roth, 
der mir den Übertritt ermöglicht hat. Kim und 
Regina, die mich losgelassen und eine schnelle 
Entscheidung getroffen haben, mich übertreten 
zu lassen. 
Die Schmerzen, des Trümmerbruchs konnte 
Regina fast wegnehmen, sodass ich ruhig und 
entspannt die letzten Minuten erleben konnte. 
Meine Seele konnte den Körper, vor Eintritt der 
Spritze verlassen. Dafür danke ich Regina aus 
tiefstem Herzen. 
Kim war sehr tapfer, und hat mich mit all ihrem 
Wissen unterstützt. Ich habe gesehen wie trau-
rig sie waren und habe sofort mit ihnen Kontakt 
aufgenommen. 
„Mir geht es gut, ich bin frei und fliege als Pega-
sus umher“, sagte ich ihnen. Sie bedankten sich 
bei mir für die wundervolle, lehrreiche Zeit. Ich 

Ein Bericht von MUSHASA

antwortete: „Ich komme in zwei 
Jahren wieder auf die Erde“. 
Die Freude auf ein Wiederse-
hen war bei uns allen gleich 
groß und somit konnte die Trau-
rigkeit langsam gehen. Meinem 
Pferdefreund Colin, stehe ich 
zur Seite und helfe ihm, sich 
in die Herde einzufügen, auch 
wenn dies nur von kurzer Dauer 
sein wird. 
Es gibt Menschen, die glauben, 

dass dies alles unmöglich ist. Denen möchte 
ich Mut und Kraft geben, an Dinge zu glauben, 
welche den physischen Augen verschlossen 
bleiben. 
Wir Tiere kommunizieren untereinander und 
Menschen, die sich für die Kommunikation mit 
den Tieren öffnen wollen, können dies jeden 
Tag üben. Es braucht ein wenig Geduld und 
Vertrauen, damit dies wirklich möglich ist.  
Stellt euren Tieren eine Frage, dafür ist es egal, 
ob ihr direkt daneben steht oder euch an einem 
anderen Ort aufhaltet. Lasst die Frage los und 
ihr bekommt eine Antwort in Form eines Gedan-
kens. Dies kann unmittelbar nach Frage sein 
oder erst ein paar Tage später. Habt Geduld und 
Vertrauen, das ist besonders wichtig. 
Für heute möchte ich mich nun verabschieden 
und wünsche Euch viel Freude mit euren  
Tieren.                 www.bransformation.de

Mushasa und Kim

von Mushasa, weitergegeben von Regina Brans Erfahrungsbericht

Hufrehe – 
eine Stoffwechselerkrankung stellt 
ein Pferdeleben auf den Kopf
Die Diagnose Hufrehe löst 
im Pferdebesitzer erstein-
mal einen Schock aus. Denn 
nicht nur das Pferdeleben, 
sondern auch die ganze 
Pferdehaltung wird vollstän-
dig auf den Kopf gestellt. 

Unsere Stute Boheme haben 
wir im Juni 2015 aus der Pfer-
deklappe bekommen. Damals 
war sie ein gut trainiertes 
Fahrpferd. Bei uns durfte 
sie sich einleben und wurde 
eingeritten. Damals empfand 
ich sie als ein gut gebautes 
Kleines Deutsches Reitpferd, 
das überaus leichtfuttrig ist. 
Heute weiß ich, dass sie 
schon damals Ansätze zum 
EMS hatte, die ich nicht 
erkannte. Ich hatte bislang 
wenig mit Hufrehe zu tun. Ob-
wohl ich ein weiteres Pferd mit 
leichter EMS besitze, habe ich 
die Brisanz der schleichenden 
Krankheit unterschätzt.

Heute weiß ich, dass es ein 
großer Fehler war, der meiner 
lieben Boheme Schmerz und 
Leid gebracht hat. 

von Dagmar Längert

Boheme bei ihrer Ankunft 2015 – 
für ihre Verhältnisse war sie damals schlank

Bei uns liefen die Pferde im 
Sommer wie Winter 24/7 auf 
der Koppel. Das hat mehr 
als 30 Jahre funktioniert. Sie 
bekamen reichhaltig Heu, 
früher auch Heulage) und 
Strukturfutter mit Mineralfutter. 
Damit hielt ich unsere Pferde 
gesund und munter.

Aufgrund der schwierigen 
Heulagerung haben wir sehr 
trockene Heulage gefüttert, 
die aber auch schon kontra-
produktiv für die Pferdedärme 

und den Stoffwechsel sind. 
Nachdem zwei unserer Pferde 
ständig Kotwasser produzie-
ren, haben wir unser Carport 
ausgeräumt und lagern dort 
das Heu. Die Heufütterung 
hat den beiden schon sehr 
geholfen, das Kotwasser zu 
reduzieren.

Die permanente Weidenhal-
tung ist für Boheme schädlich. 
Ich zierte mich, sie von der 
Herde zu trennen und sie in 
einem Paddock separiert zu 
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halten. Boheme ist ein ängst-
liches Pferd, sie hat eine starke 
Bindung an die Herde und ist 
dazu noch melancholisch ver-
anlagt. Außerdem durchbrach 
sie jeden Zaun, auch Stromlitze 
mit Hausanschluss, weil sie zu 
ihrer Herde wollte.

Eines Morgens im Juni 2021 
fand ich Boheme auf der Kop-
pel, auf allen vier Hufen lahm. 
Der Tierarzt sagte am Telefon, 
dass es sich um einen 
Hufreheschub handeln könnte. 
Auf jeden Fall müsse das Pferd 
runter vom Gras und in die 
Box. Da tauchte für uns das 
erste Problem auf: Wir haben 
keine Boxen, unsere Pferde 
haben zwei Offenställe, das 
war‘s.

In Windeseile baute mein 
Freund eine Notbox in dem 
einen Offenstall. Dort parkten 
wir das lahme Pferd auf 
weichem Stroh, bis der Tierarzt 
eintraf. Er gab ihr Schmerzmit-
tel und sagte mir eindringlich, 

das Pferd müsse abnehmen. 
Sofort wurde das Struktur- und 
Mineralfutter abgesetzt und sie 
stand bei abgewogenen Heu 
(2 x täglich 2,5 kg) in der Box. 
Oft lag sie und stöhnte, weil die 
Hufe so schmerzten. 

Ich war völlig verzweifelt und 
mir wurde schlagartig die 
ganze Tragweite dieses Rehe-
schubs bewusst. Boheme wird 
nie mehr das Leben führen, 
das sie kannte. Und unsere 
unbekümmerte Herdenhaltung 
im Offenstall mit dauerhaftem 
Weidezugang hat jetzt auch ein 
Ende. Auch zum Leidwesen 
der anderen drei Pferde, denn 
sie leisteten Boheme in der 
Quarantäne Gesellschaft.

Es wurden Röntgenaufnahmen 
erstellt, die in den Vorderhufen 
eine 3- und 4-Grad Hufbeinsen-
kung zeigten. Daraufhin bauten 
der Schmied und Tierarzt in 
gemeinsamer Arbeit Keilpolster 
unter die Vorderhufe. Das 
brachte der Stute sichtliche 

Erleichterung, doch sie kam 
aus dem Schub nicht heraus. 
Die Hufe waren heiß und sie 
hatte starke Schmerzen. Dieser 
Zustand dauerte zwei Wochen 
an. Trotz Schmerzmittels ging 
es ihr sichtlich schlecht. Ihr 
Gewicht reduzierte sich und ich 
hoffte auf Besserung. 

In meiner Verzweiflung rief ich 
meine enge Freundin Simone 
Lafrenz an, Tierärztin für 
Akupunktur, Chiropraktik und 
chinesische Kräuter. Sie lag 
mir schon seit Jahren in den 
Ohren, dass meine Pferdehal-
tung nicht gesund sei. 

Heute weiß ich, dass meine 
ungeübte Wahrnehmung, mei-
ne unbewusste Weigerung zur 
Veränderung und der Wunsch 
nach einer geschlossenen Her-
de dazu geführt hat, dass mein 
Pferd durch eine schleichende 
Stoffwechselkrankheit schwer 
krank wurde und die anderen 
Pferde auch gefährdet sind. 
Simone kam direkt nach ihrem 

2017 ist Boheme schon 
zu dick

2020 ist sie nicht hochtragend 
– nur viel zu dick

Boheme mit Keilen unter den Hufen

Urlaub zu uns und meinte, 
dass die Keile nun lange genug 
unter den Hufen waren. Sie 
machte einen Aderlass und 
akupunktierte mehrere Punkte. 
Boheme zeigte deutliche 
Erleichterung. 

Meine Tierärztin Simone Laf-
renz empfahl mir eine Studie, 
die sich mit Langzeitgabe von 
Entzündungshemmern und 
Schmerzmitteln beschäftigt. 
„Klinischer Vergleich der Wirk-
samkeit von Firocoxib und Phe-
nylbutazon bei orthopädischen 
Indikationen beim Pferd“ 
Maximilian Marko Stechele, 
München 2016, sagt dazu: „Die 
GPM (2010) listet Meloxicam 
als weiteres einsetzbares 
Medikament, empfiehlt aber 
eine antiphlogistische 
Versorgung der akuten Rehe 
nur innerhalb der ersten drei 
Tage. Eine Dauerbehandlung 
ohne Verlaufskontrolle, 
sowie der Einsatz von Glu-
kokortikoiden gilt als nicht 
empfehlenswert. DMSO liefert 

ebenfalls als Radikalfänger und 
Entzündungshemmer positive 
klinische Erfolge (STASHAK, 
2011, 1989), kann aber in 
Deutschland nicht eingesetzt 
werden, da es keine zugelas-
senen Arzneimittel zur parente-
ralen Verabreichung gibt ...

... Als Therapeutikum der Wahl 
bei der akuten Hufrehe gilt ein 
nasser Hufverband mit 3-4 
cm Trachtenhochstellung für 
maximal drei Tage mit oder 
ohne desinfizierenden Zusatz. 
Zusätzliche Kälteanwendung in 
Form von Eisbädern oder Was-
ser verschafft Linderung. Ein 
alter Beschlag sollte belassen 
werden, ein neuer hingegen 
entfernt werden. Eine Hufkor-
rektur darf nur bei überlanger 
Zehe erfolgen. Trachtenhoch-
stellung kann auch durch einen 
Rehegips, geklebte Hufschuhe 
mit Keilplatte, belassenem 
Beschlag mit geklebten Keilen 
und Hufschuhen mit Trachten-
keil erreicht werden. Der Strahl 
kann dabei mit Gips, Hufleder-

kitt, Silikon oder Lillypads und 
neuerdings Hele-Hufkissen 
unterstützt werden.“

Wir setzten die Schmerzmittel 
ab und ich sollte auf ihr Anraten 
die Hufbearbeiterin  Maren 
Landvogt (www.gobarhuf.de)
anrufen, die spezialisiert auf 
Rehepferde ist und Bohemes 
Hufe von ihr bearbeiten zu 
lassen. Maren kam umgehend 
vorbei und passte Hufschuhe 
mit besonders weicher Innen-
sohle an. Jetzt war eine weitere 
sichtliche Verbesserung zu 
sehen. Die Stute lag kaum 
noch, sie stand in der Box und 
wir bauten ihr einen kleinen 
Sandpaddock dazu. 
Ich habe das große Glück 
einen medizinischen Laser für 
Pferde zu besitzen, mit dem 
ich die Akupunkturpunkte jeden 
zweiten Tag bestrahlte.
Nach vier Wochen war der 
erste Schub vorbei und wir 
bewegten die Stute mit ihren 
Hufschuhen auf Schrittspazier-
gängen.

Cupido leistet seiner Stute mit Keilverband Gesellschaft Hufschuhe mit Polsterung auf 
allen vier Hufen
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Viele gute Tipps von Freunden 
führten dazu, dass wir die 
Herde tagsüber komplett vom 
Gras nahmen und der Rest 
der Herde stand bei der Stute 
im Stall. Nachts durften die 
anderen weiterhin auf die 
Koppel.

Da besonders die Sonne am 
Vormittag das Fruktan in die 
Graspflanze schießen lässt, 
war diese Aufteilung derzeit 
die Günstigste. Wir haben im 
Laufe der Jahre festgestellt, 
dass unsere Pferde in den 
Sommermonaten tagsüber 
freiwillig im Stall standen, um 
vor den Insekten geschützt zu 
sein. Nachts gingen sie auf 
die Koppel und fraßen Gras. 

Somit hat sich für die anderen 
nichts geändert, nur Boheme 
wird wohl nie mehr mit auf die 
Koppel dürfen. 
Ein weiterer guter Tipp kam 
von meiner Trainerin Imke 
Jürgensen. Sie erinnerte, 
dass Dr. Christian Torp als 

Ursache für Hufrehe von nicht 
bewältigter Trauer sprach. Ich 
wurde hellwach und überlegte, 
was bei Boheme der Auslöser 
gewesen sein könnte. 

Wie zuvor erwähnt, ist die 
Stute seit 2015 bei uns, sie 
machte schon immer einen 
melancholischen Eindruck und 
zeigte sich etwas unnahbar. 
Ich hielt es für ihr Wesen. 
Somit machte ich mir keine 
Sorgen, als ihr 3-jähriger Sohn 
Melsico zu einer liebevollen, 
jungen Freundin kam, die mit 
ihm Bodenarbeit trainierte. 
Er sollte in drei Monaten ein 
paar grundlegende Übungen 
für die spätere Ausbildung 
lernen. Außerdem dachten wir, 
ihm täte ein Tapetenwechsel 
ganz gut.

Vielleicht war diese Trennung 
der Auslöser für die jahrelange 
schleichende Krankheit bei 
Boheme. 
Durch meine Ausbildung als 
Klangcodetherapeutin begann 

ich für Boheme Klangcodes 
wie „Trauma lösen, Erlösung, 
Heilender Balsam, Schock, 
die innere Mitte wiederfinden, 
bedingungslose Liebe“ und 
viele mehr zu singen. Sie 
sprach gut auf die Sitzungen 
an. Auch für ihren Stall sang 
ich die Sitzung „Hausheilung“, 
die ich eigentlich zur Erlösung 
von Fremdenergien und zur 
Energetisierung von Wohnräu-
men entwickelt habe.

Boheme hat sich zu einem 
liebevoll, frechen Pferd ent-
wickelt, dass sich jetzt sogar 
traut auch einmal einen Dick-
kopf zu haben. Wir erfreuen 
uns sehr an ihr.

Leider hat es aber auch 
dazu geführt, dass sie eines 
Nachts, als es ihr wieder bes-
ser ging, aus ihrem Paddock 
ausbrach. Wir fanden sie am 
nächsten Morgen friedlich 
grasend mit ihren Freunden 
auf der Weide. Obwohl wir 
sie sofort wieder herunter-

Boheme in ihrem kleinen Paddock – frei von schädlichen Energien

nahmen, bekam sie einen 
erneuten Reheschub. Ich zog 
ihr sofort die Hufschuhe an 
und rief diesmal nur meine 
befreundete Tierärztin Simone 
Lafrenz an, die erneut einen 
Aderlass machte und das 
Pferd akupunktierte. Der Stute 
ging es sofort besser. 
Mir zeigte es auf, wie schnell 
es zu einem Rückfall kommen 
kann.

Bohemes Fütterung wurde 
nach Beendigung des Rehe-
schubs umgestellt. Sie erhält 
jetzt wieder eine Handvoll 
Strukturfutter und Mineralien 
zur Unterstützung des Huf-
wachstums. 

Karen Zetsche von Life Data 
Labs riet mir, je eine halbe 
Ration Farrier‘s Formula® und 
Barn Bag® als Mineralfutter 
zu versuchen. Im August 
begann ich mit der Zufütte-
rung und stellte im November 
fest, dass das Hufwachstum 
während der letzten drei Mo-
nate enorm gefördert wurde. 
Die Hufbearbeiterin ist mit 
dem Aufbau der Hufsohle sehr 
zufrieden.

Mittlerweile ist Bohemes 
Paddock um einige Qua-
dratmeter gewachsen und 
sie hat sich an ihr Teilzeit-
Singledasein gewöhnt. Da sie 
ein rangniedriges Pferd ist, 
meine ich sogar manchmal 

Das Leben in der Herde ist am schönsten

Das Hufwachs-
tum von Juni bis 

November
wurde unterstützt 

mit Farrier‘s 
Formula und

Barn Bag
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Erleichterung bei ihr zu sehen, 
dass sie sich nicht den ganzen 
Tag mit ihrem, mittlerweile 
wieder eingetroffenen Sohn, 
beschäftigen muss.

Die Winterzeit haben wir damit 
eingeläutet, dass die Stute 
nachts mit den anderen Pfer-
den auf einem 5.000 m² großen 
Paddock läuft. Dort fressen 
sie in der Gruppe Heu und 

Stroh. Tagsüber ist sie in ihrem 
kleinen Paddock ca. 300 m² mit 
Heu und Stroh versorgt.

Für mich waren dieser Sommer 
und Herbst eine emotionale 
Berg- und Talfahrt, bestehend 
aus Hoffnung und Rückschlä-
gen. Begleitet durch die latente 
Frucht vor neuen Schüben 
und der großen Angst vor dem 
Ausschuhen. 

Anfang November wurde 
Boheme von der Tierärztin 
Rike Lüthje erneut geröngt und 
es wurde keine weitere Huf-
beinabsenkung, sondern eine 
Verbesserung festgestellt.

Maren Landvogt hat Boheme 
zwei Tage später begutachtet 
und Spaziergänge im Schritt 
verordnet. Jetzt hoffen wir aus 
tiefstem Herzen, dass sich ihr 
Stoffwechsel stabilisiert und sie 
gesund bleibt.

Life Data Labs: 
Farrier′s Formula® enthält 
eine einzigartige Mischung von 
Nährstoffen, um den gesunden 
Stoffwechsel erwachsener 
Pferde zu optimieren. Der Her-
steller sagt, dass das Produkt 
sowohl bei Nährstoffmangel 
als auch bei Überversorgung 
hilft. Farrier′s Formula® liefert 
Nährstoffe in richtiger Menge 
und Relation, um den Stoff-
wechsel eines erwachsenen 
Pferdes innerhalb von sechs 
Monaten in Ordnung zu brin-
gen. Farrier′s Formula® eignet 
sich besonders für Pferde mit 
Übergewicht, metabolischem 
Syndrom, Insulinresistenz 
und Morbus Cushing oder für 
Pferde, die zu Laminitis neigen. 
Farrier′s Formula® hilft auch 
Hochleistungspferden und 
schlechten Futterverwertern. 
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Balios Hunter Cup 2021

Das war der dritte Streich!
(Loop) Die finale Etappe des Balios Hunter Cups in Loop bei Neumünster war ein voller Erfolg: 
Der Andrang seitens der Reiter war so groß, dass sowohl die 85er als auch die 95er-Klasse in 
zwei Abteilungen gerichtet wurde. Und nun stehen sie fest, die Teilnehmerpaare mit den meisten 
gesammelten Punkten aus allen Stationswertungen, die sich über hochwertige Ehrenpreise und 
einen Lehrgang beim international renommierten Springreiter Arne van Heel freuen dürfen.

In der ersten Abteilung der 85er-Konkurrenz in 
Loop auf der Anlage von Familie Reese gewann 
eine Reiterin, die schon in den vergangenen 
Jahren gute Erfahrungen mit dem Balios Hunter 
Cup gemacht hat: Anne-Katharina Bartels 
(Reitverein Südangeln e. V., Süderbrarup) hatte 
ihre Holsteiner Stute Aida II gesattelt und siegte 
mit der Traumnote von 8,3. In der zweiten Ab-
teilung waren Jasmin Newe (RS des Elsdorfer 
Sportverein v. 1920) und Crisanto (Wertnote 
7,5) nicht zu schlagen. Sie wurden außerdem 
von der Jury mit dem Stilpreis für das beste 
Outfit im klassischen Hunter-Look belohnt. Noch 
eine goldene Schleife gab es für Anne-Katharina 
Bartels und Aida II (Wertnote 7,7) in der ersten 
Abteilung der 95er-Klasse, die sie wiederum für 
sich entschieden – das Sahnehäubchen für das 
Paar dürfte die Balios-blaue Schärpe für den 
Stilpreis gewesen sein. Den Sieg in der zweiten 
Abteilung über 95 Zentimeter feierten Svenja 
Hennig (RV Waabs-Langholz e. V.) und De 
Lütte Leev mit einer Wertnote von 8,0.

Hochwertige Preise für die Besten
Auf drei Turnieren in Schülp, Hassmoor und 
Looper Holz machte die Serie des Balios Hunter 
Cups 2021 Station. Die 85er und 95er Klasse 
waren für Reiter des Jahrgangs 2000 und älter 
der Leistungsklassen 5 und 6 (ohne Start in 
Klasse L) ausgeschrieben. Damit wollten die 
Organisatoren vor allem älteren Wieder- und 
Turniereinsteigern den Zugang zum Turniersport 

erleichtern. Auf allen drei Etappen konnten die 
Reiter Punkte sammeln, die Top-Drei des nun 
feststehenden Rankings erhalten jeweils einen 
Sonderehrenpreis, gegeben von Balios. Die 
besten Zehn (gewertet wird bei Doppelplat-
zierung die 95er-Klasse) aus beiden Klassen 
werden außerdem zu einem Trainingstag mit 
dem international erfolgreichen Springreiter 
und Balios-Markenbotschafter Arne van Heel 
eingeladen. Zu diesem Ausbildungstag reist 
auch Balios-Handelsvertreter Stefan Marpert mit 
seinem Infomobil an, sodass jeder Teilnehmer 
sich kostenlos und auf die individuellen Bedürf-
nisse seines Pferdes abgestimmt beraten lassen 
kann. Die Einladung der Teilnehmer erfolgt 
postalisch in den kommenden Wochen.
Das sind die Teilnehmer des 85er-Rankings, 
die sich für den Lehrgang empfohlen haben 
(bei Punktgleichheit rangieren mehrere Teil-
nehmer auf einem Platz und die nachfolgende 
Platzziffer entfällt):
1. Platz Jasmin Newe		 33 Punkte
2. Platz Britta Clausen	 29 Punkte
3. Platz Celine Joost 		 20 Punkte
4. Platz Corinna Kistenmacher 	 15 Punkte
5. Platz Jelka-Katharina Theede	 14 Punkte
6. Platz Celina Nommels	 13 Punkte
6. Platz Kerrin Sönnichsen	 13 Punkte
8. Platz Meike Ritter		  12 Punkte
9. Platz Daniela Krüger	 11 Punkte

 Anne-Katharina  Bartels
mit ihrer Holsteiner Stute 

Aida II.
Es gratuliert

 Ken-Christian Horst 
vom Balios Hunter Cup 

Organisationsteam 

Foto: Antonia Bichel 

9. Platz Anett Markus		 11 Punkte
9. Platz Henrike Marten 	 11 Punkte
9. Platz Juliane Hofschneider	 11 Punkte

Das sind die Teilnehmer des 95er Rankings, 
die sich für den Lehrgang empfohlen haben:
1. Platz Lisa-Marie Bendschneider 29 Punkte
2. Platz  Anne-Katharina Bartels     28 Punkte
2. Platz Marion Tanja Oehrl	    28 Punkte
4. Platz Nicole Sievers	    24 Punkte
5. Platz Verena Staben	    23 Punkte
6. Platz Finja Schröder	    19 Punkte
7. Platz Iris Kray	  	    18 Punkte
7. Platz Katrin Wrage-Brors	    18 Punkte
9. Platz Svenja Hennig	    15 Punkte
10. Platz Nathalie Tamschick	    12 Punkte
10. Platz Johanna Hengelhaupt	    12 Punkte           

Die Top-Drei einer Klasse erhalten einen
Sonderehrenpreis, der beim Lehrgang über-
reicht wird. Das sind die folgenden Reiter:
85er Ranking:
Platz eins: Jasmin Newe
Platz zwei: Britta Clausen
Platz drei: Celine Joost

95er Ranking:
Platz eins: Lisa-Marie Bendschneider
Platz zwei: Anne-Katharina Bartels
Platz zwei (punktgleich): Marion Tanja Oehrl

Über Balios
Die Plambeck Futter-Manufaktur wurde 1870 als 
Brügger Mühle gegründet und zählt zu den tradi-
tionsreichsten Familienunternehmen in Holstein. 
Fünf Generationen haben aus der Windmühle 
von damals eine innovative Futter-Manufaktur 
zur Herstellung besonderer Futter höchster 
Qualität gemacht.
Persönliche und räumliche Nähe zwischen den 
Lieferanten und der Futter-Manufaktur sind 
wichtig für frische Rohstoffe in gleichbleibend 
hoher Qualität. Jede Rohwarenlieferung wird 
kontrolliert und beprobt. Mit dem stetigen 
Anspruch an fortschrittliche Entwicklung und 
Herstellung ist 2009 die Balios Pferdefutterlinie 
entstanden. Seitdem erfreuen sich immer mehr 
Züchter und Reiter aller Disziplinen an den 
Balios Müslis. Der tägliche Ansporn ist es, die 
Freude am Reitsport durch hochwertiges Futter 
zu vergrößern.
Getreu dem Motto:
Balios – Deinem Pferd zuliebe.
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Pferdegesundheit

Fütterung im 
Herbst und
Winter
Die Weidesaison ist zu Ende. Nun gilt es, die Pferde mit einer angepassten Fütterung langsam 
an die Nahrung für die kalte Jahreszeit zu gewöhnen.

Als ersten Schritt sollte man den Pferden zum 
Ende der Weidesaison Heu und Futterstroh 
anbieten, damit sich die Darmflora an Raufaser 
gewöhnen kann. Der Stoffwechsel benötigt 
immer mindestens zwei bis drei Wochen, um die 
enzymatische Verdauung und die Darmflora an 
neue Futtersorten anzupassen.

Eine zu hastige Umstellung kann Verstopfungen 
und Aufgasungen verursachen.

Dies ist besonders bedeutend bei alten Pferden 
mit Zahnproblemen, um rechtzeitig zu erkennen, 
ob sie Heu und Stroh noch kauen können. 
Als Nächstes darf auch gern faserreiches 

Müsli, z. B. LeuchtFeuer Freizeit & Western oder 
LeuchFeuer Frische FriesenWiese, ergänzt oder 
in der Menge erhöht werden, besonders wichtig, 
wenn die Weide nicht mehr viel hergibt.

von Tierärztin Rike Lüthje

Dr. med. vet. Jörg-Peter Belz 
Fachtierarzt für Pferde • Zusatzbezeichnung Pferdezahnheilkunde 

Holnweg 7 • 24594 Tappendorf • 04871 763070
info@pferdeklinik-tappendorf.de • www.pferdeklinik-tappendorf.de

 
Der hohe Faseranteil erhöht 
die Kautätigkeit und schont 
über die vermehrte Spei-
chelproduktion den Magen. 
Das ist von Bedeutung für 
Sportpferde in Kombination 
mit Getreidefütterung. Ein 
gut gefüllter Magen mit 
Faserstruktur schützt die 
Schleimhäute. 

Ganzpflanzenluzerne oder auch Alfalfa enthält 
hochwertige Proteine, viel Kalzium in einem 
optimalen Verhältnis zu Phosphor und ist reich 
an Vitaminen. Hier sind insbesondere Vitamin 
D, A und K1 zu erwähnen, die während des 
Sommers sonst über die Sonne und das frische 
Gras ausreichend zur Verfügung stehen. Und 
da Luzerne arm an Stärke und Zucker ist, ist sie 
eine gute Alternative zu Kraftfutter.  

SCHÜTZT. PFLEGT. FESTIGT.

Der wirkt & wirkt & wirkt 
– seit über 25 Jahren

KERALIT 
HUFFESTIGER

HOCHWERTIGE HUFPFLEGE.

Wir bringen Ihre Hufe auf Trab

KERALIT

KERALIT 
Veterinär- und Pferdetechnik GmbH
Brenntenhau 1 · D-71106 Magstadt · Tel. 0 71 59/4 28 48

www.keral it .de

Von Tierärzten 
und Hufschmieden 

empfohlene 
Zuverlässigkeit

Anz_210x143_Layout 1  16.04.18  10:38  Seite 1

Kein Wunder, dass sie aufgrund dieser positiven 
Eigenschaften als „Königin der Futterpflanzen“ 
bezeichnet wird. Vermischt mit den anderen 
Faserbestandteilen besteht auch keine Gefahr, 
dass durch die recht harten Stängel Läsionen 
der Magenschleimhäute entstehen. 

Als neue Komponente enthalten die Strukturfa-
ser-Müslis jetzt Grünhafer. Er hat einen hohen 
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Rohfasergehalt von ca. 30 % und gilt deshalb 
als Raufutter. Er hilft den Säure-Basen-Haushalt 
zu regulieren und kann säurebildendem Kraftfut-
ter gegenüber ausgleichend wirken.

Um den Übergang zusätzlich zu erleichtern, 
bietet sich jetzt vor dem Winter eine Darmpflege 
mit Schatzkiste Amethyst an. Diese bringt die 
Darmbakterien in ein ideales Gleichgewicht 
und hat zusätzlich eine Detoxkomponente. Die 
Entgiftung über Leber und Niere sollte zusätzlich 
mit Schatzkiste Smaragd unterstützt werden.  
Die Vitalstoffversorgung sollte während des 
Herbstes etwas erhöht werden. Das Winterfell 
schiebt und dadurch werden mehr Vitalstoffe 
für den Aufbau der Haare verbraucht. Für die 
Immunabwehr sollten diese aber auch noch 
reichen, ansonsten steigt die Infektanfälligkeit. 
Als Immunbooster kann bei Infekten vorbeugend 
oder begleitend Schatzkiste Opal unterstützen 
und für ein seidiges Winterfell sorgt Schatzkiste 
Kristall.

Ein „Schuss“ hochwertiges Öl, z. B. Schatzkiste 
Bernstein oder Balios Leinöl, wirkt als Antio-
xidans und erhöht die Aufnahme der fettlös-
lichen Vitamine.

Für Zuchtpferde bietet sich zur Förderung der 
Fruchtbarkeit und der Entwicklung des Fohlens 
unser neues Supplement Schatzkiste Koralle 

an. So kann das Fohlen 
im Mutterleib und während 
der Laktation optimal 
mit Vitalstoffen versorgt 
werden. 
Für viele Fohlen ist 
nun im Herbst und zu 
Winterbeginn auch die 
Zeit gekommen, dass sie 
von der Mutter getrennt 
werden.

Für einige ist noch für ein paar Wochen Wei-
degang im Fohlenkindergarten möglich. Damit 
auch hier die Entwicklung aller Organsysteme 
physiologisch ablaufen kann, ist besonders auf 
die Vitalstoffversorgung zu achten. Besonders 
im ersten Lebensjahr schießen die Fohlen 
oft in die Höhe und verbrauchen vermehrt 
Bausubstanzen für Knochen und Zähne. Was 
hier verpasst wird, lässt sich meist in späteren 
Jahren nicht mehr ausgleichen.

Gibt es keinen Weidegang mehr, ist auch hier 
eine rohfaserreiche Fütterung essenziell. Um 
den vermehrten Bedarf an Proteinen abzude-
cken, eignet sich besonders gut eine Ergänzung 
mit LeuchtFeuer Frische FriesenWiese in 
Kombination mit Deichkrone Wachstum & Kon-
dition oder LeuchtFeuer Freizeit & Western mit 
Deichkrone Wachstumskraft. Individuell können 
diese Rationen noch mit Hafer ergänzt werden. 
Für uns vom Balios-Team ist der Gedanke 
wichtig, einen positiven „Gastroeffekt“ zu bewir-
ken. Das bedeutet, mit einer ausgewogenen, 
naturgemäßen Fütterung die Darmgesundheit 
zu erhalten bzw. wiederherzustellen. Die Sup-
plemente dienen phasen- und übergangsweise 
als Hilfestellung zur Regeneration, bis das Pferd 
über seine unzähligen Mitbewohner im Darm die 
lebenswichtigen Vitalstoffe selbst auf-
schließen kann. /mein_balios

Besucht uns auf der Pferd & Ja
gd ! 

9. - 12. D
ezember 2021

mein-balios.com

Unsere Supplemente aus der Balios

ursprünglich. norddeutsch. füttern.

Weitere Infos gibt’s beim Fütterungs-Profi Stefan Marpert:  

T. 0171 520 45 37  |  stefan.marpert@mein-balios.com
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Neues aus der Pferdeklappe e. V.

Weihnachten, Zeit 
zum Danke sagen
Wenn ich auf das Jahr 2021 zurückblicke, dann sehe ich viel Kummer, viel Leid und viel Not. 
Aber ich sehe auch Freude und Hilfsbereitschaft, Herzlichkeit und Güte, den Willen, alles 
besser werden zu lassen und Großzügigkeit.

Bei uns in der Pferdeklappe ist die Adventszeit 
voller Äpfel, Möhren, Leckerchen und Über-
raschungen für unsere Klappenpferde. Da 
kommen Päckchen und Pakete für unsere Tiere, 
liebevoll gepackt – die Klappenpferde werden 
richtig verwöhnt. Weihnachten, so wichtig für die 
Tiere und uns.

In diesem Jahr sind im Stall wesentlich mehr 
Pferde als in den vergangenen Jahren. Die 
Verweildauer hat sich fast verdreifacht, denn 
durch Corona und die Flut fehlte das Geld für 
tierärztliche Behandlung in der Heimat. Viele 
Tiere kommen sehr krank bei uns an, es dauert 
dann dreimal so lange, bis sie wieder gesund 

sind. Oft genug ist es eine Zitterpartie. Schaffen 
wir es, die Tiere so wiederherzustellen, dass ihr 
Leben wieder lebenswert ist? Oder müssen wir 
sie letztendlich doch gehen lassen?

Einer dieser Zitterkandidaten ist Nitro. Er 
kam mit schlimmen Schmerzen, lahmend, mit 
verzweifeltem Blick, stumpf und ergeben zu uns. 
Seine Besitzerin hatte alles für ihn getan, alles 
gegeben, alles versucht – umsonst. Nitro hatte 
sie inzwischen so viel gekostet, dass es für bei-
de nicht mehr weiterging. So kam der hübsche 
Haflinger Wallach zu uns in die Pferdeklappe. 
Wir untersuchten ihn, machten Röntgenauf-
nahmen, unser Doc gab Spritzen und Medika-

von Petra Teegen

Pferdeklappe e. V. / 
Notbox Schleswig-
Holstein
Ruruper Str. 42
24392 Norderbrarup

Telefon 04641 462934
info@erste-pferdeklappe.de
www.erste-pferdeklappe.de

mente – nichts änderte sich! Wir gaben ihn in 
die Pferdeklinik nach Bargteheide, er wurde 
arthroskopiert – kein Erfolg, Nitro lahmte weiter, 
ließ alles geduldig über sich ergehen, begnügte 
sich nach der Operation mit vorsichtigen, 
aufbauenden Spaziergängen und war brav. Aber 
er konnte nicht besser laufen. Ein böses Wort 
sollte nun das Leben des Haflinger Wallachs 
leiten: Austherapiert! Mit acht Lebensjahren …

Wieso aber hatte ich dann das Gefühl, dass 
da doch noch etwas ginge? Er war nun schon 
zwei Monate bei uns. Nitros Augen schauten auf 
eine genervte Art traurig aus. Er fraß gern und 
trödelte inzwischen in einem etwas größeren 
Paddock neben den Shetties herum. 
„Ich werde dir jetzt die Eisen abmachen, lieber 
Nitro. Nun ist es genug, heute bekommst du 
deine Freiheit wieder. Komm, du darfst ab 
heute wieder mit deinen Gefährten spielen.“ Ich 
versprach ihm, zu helfen, den letzten Schritt mit 
ihm zu gehen, wenn er mir die Zeichen gab. „Du 
hast genug gelitten, mein Freund!“

Doch einen Versuch wollten wir noch wagen. 
Er bekam täglich das Moove von Kristallkraft, 
ein Spezialfutter und dazu Hyaluronsäure 
über sein Frühstück. Schon nach zehn Tagen 
verbesserte sich sein Gangbild. Jetzt, in der 
Vorweihnachtszeit, läuft er komplett lahmfrei. Es 
ist bald Weihnachten, aber jetzt schon habe ich 
das Gefühl, das ist unser großes Weihnachts-
geschenk. Unser Glöckchenläuten und unser 
Kerzenschimmer: Nitro brauchte nur ein wenig 
Zeit und ganz viel Geduld. Während ich diese 
Zeilen schreibe, wird mir ganz warm ums Herz – 
ich freue mich unbändig. Wie schon so oft zählt 
es auch dieses Mal: Alles wird gut!

Wir danken euch allen für die großherzige Un-
terstützung für die Klappenpferde, die so einen 
Erfolg erst ermöglicht. Lasst uns alle zusammen 
so weiter machen.

Ich wünsche jedem von euch, dass ihr so etwas 
auch einmal fühlen dürft. Habt alle eine frohe, 
gesunde und friedliche Weihnacht. 
Eure Petra
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Neues aus der Pferdeklappe e. V.

Die dunkle Jahreszeit
Wir haben verschiedene Namen, die wir so oft hören, wenn wir vom Herbst sprechen, unter 
anderem goldener Oktober, Altweibersommer, bunter Herbst, Herbstlaubgeflüster, Herbst-
spaziergang und noch so viele mehr.

Wovon ich aber heute erzählen 
möchte, das ist der Herbst 
des Lebens. Ja, genau, ich 
möchte noch einmal über alte 
Pferde schreiben. Die Zeit, in 
der sich so viele von unseren 
vierbeinigen Freunden verab-
schieden.

Manches Pferd ist schon mit 
17 Jahren alt. Ein anderes erst 
mit 28 oder 30 Jahren. Unsere 
Biene ist 45 und immer noch 
unentbehrlich. Sie gehört zu 
den Alten, von denen man 
sagt, sie sei ein weises Tier. 

Ich denke, alle Seniorenpferde 
haben ein wenig Weisheit in 
sich. Mir scheint, sie ahnen viel 
voraus, sie leiten die Jungen, 
sie „kümmern“ sich. Auch wenn 
sie zerbrechlicher sind als die 
Jungspunde, die so gern über 
die Koppeln toben, bockend 
und steigend miteinander spie-
len und sich übermütig jagen.

Für mich sind sie nicht zu 
ersetzen, sie gehören in ein 
Herdengefüge, um die Jungen 
zu erziehen und ihnen den rich-
tigen Weg zu weisen. Sie zu 

von Petra Teegen

trösten und ihnen beizustehen 
und immer für sie da zu sein, 
wenn sie Kummer haben. 

So oft habe ich am Zaun 
gestanden und unsere Pferde 
beobachtet. Da ist die kleine 
Biene, die uns deutlich zeigt, 
wenn es einem Tier aus der 
Herde schlecht geht. Sie 
gesellt sich dann dazu, bleibt 
dabei und kommt auch nicht zu 
uns, auch wenn wir sie dazu 
auffordern. Sie bleibt solange, 
bis wir kommen und schauen. 
Sie nimmt sich auch heute 

noch der kleinen mutterlosen 
Fohlen an und beschützt sie, 
so, wie eine Mutterstute es 
sollte.
Bienes Sozialverhalten geht so 
weit, dass sie ein sterbendes 
Pferd nicht allein lässt. Warum 
das so ist? Ich weiß es nicht, 
auch unsere Tierärzte, die 
es mit beobachten, halten es 
für erstaunlich. Ein Pferdehof 
ohne alte Pferde? Für uns in 
der Klappe unvorstellbar. Wir 
haben fünf Plätze schaffen 
dürfen für die Tiere, die nach 
dem Tierschutzgesetz unver-
mittelbar sind. 
Alle sind uns lieb. Man muss 
sie nur aufmerksam beachten, 
altersgemäß füttern und auf 
keinen Fall einsperren, das ist 
nicht gut für die Gelenke. Gut 
ist, sie zum dazu füttern von 
den Youngstern zu separieren, 
damit sie in Ruhe ihr Senioren-
futter genießen können. 
Dazu eine gute Überwachung 
der Zähne und hin und wieder 
eine Kontrolle des Blutes, wie 
gesagt, alte Pferde sind zer-
brechlicher als die Jungen. Das 
haben sie mit uns Menschen 
gemein: Wir werden leider 
auch nicht neuer.

Mein Wunsch? Wenn es nur 
irgendwie geht, dann lasst sie 
bis zum Schluss bei euch, sie 
sind so dankbar. Und wenn es 
dann zum Ende kommt, dann 
begleitet sie, damit sie euch
bis zum Schluss fühlen.

http://www.KochAnhaengerwerke.de


1. Aus welchen Eltern entsteht ein Maulesel?
r) Eselhengst und Pferdestute 
s) Pferdehengst und Eselstute 
t) egal

2. Was ist ein Milchmaul?
c) eine Fohlenschnute
d) ein Ammenfohlen
e) Abzeichen

Weihnachtsrätsel
3. Was ist die Mondblindheit?

e) periodische Augenentzündung
f) von der Geburt an blindes Pferd
g) ein Reiter der sich im Parcours verreitet

4. Was bedeutet Schenkelweichen?
k) die Muskulatur in der Hinterhand lässt nach
l) das Pferd geht seitwärts
m) das Pferd dreht sich um den Schenkel des Reiters

Wir wünschen unseren
Kunden ein frohes Fest und 
ein gesundes neues Jahr. 

Unser Preis:
Eine chiropraktische

Behandlung für Ihr Pferd.

5. Welchen Takt hat der Schritt?
c) Zweitakt
d) Dreitakt
e) Viertakt

NaWi Pferdezubehör
Glochener Straße 20 · 88361 Boms
Telefon 01 57 / 50 13 83 85
E-Mail: info@heu-enjoy.de

www.Heu-Enjoy.de
Die Füllung
         macht ‘s!

Für das Wohlbe� nden Ihres PferdesFür das Wohlbe� nden Ihres Pferdes

1 Knotenhalfter + Arb
eitsseil 

in Farbe und Größe D
einer Wahl

www.uweweinzierl-sh
op.de/halfter-seile

WE IN Z I ER L
H o r s e m a n s h i p

w w w . u w e w e i n z i e r l . d e

5 x 1 Sack Deiner Wahl

Salzige Weihnachtsgrüße wünscht
Katrin Rausch von Hipposalt aus

Owschlag von uns gibt es
eine ABSCHWITZDECKE

www.hipposalt.de 

stiftet eine Schabracke
aus dem Sortiment

Friedrichsorter Str. 21
24159 Kiel-Friedrichsort

Tel.: 0431 26092233
reitsport-pichler@gmx.de



7. Welchen Takt hat der Galopp?
r) Zweitakt
s) Dreitakt
t) Viertakt

8. Wozu benutzt man einen Kappzaum?
n) beim Deckakt
o) auf der Weide
p) zum Longieren

9. Was ist ein Karpfengebiß?
i) die Zähne des Oberkiefers stehen 
über denen des Unterkiefers
j) eine Zäumung
k) ein Abzeichen im Fell

10. Wie ist ein Halbblut?
d) ein Indianerpferd
e) ein Kreuzung aus Warm- und Vollblut
g) ein mäßig temperamentvolles Pferd

Weihnachtsrätsel  
6. Welchen Takt hat der Trab?
n) Zweitakt
o) Dreitakt
p) Viertakt

11. Was ist eine Bascule?
f) eine Bahnfigur
g) die Springmanier des Pferdes 
während der Flugbahn
h) das Reiterstübchen

Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse bis zum 16.12.2021 an info@laengert-verlag.de oder  spielen Sie
online auf www.horseswoman-magazin.de mit und gewinnen Sie einen von 30 Sachpreisen.

61 2 3 4 5 7 8 9 10 11 12 13

Mein Pferd ist mein:

13. Was ist der VFD?
l) Vereinigung der Freizeitreiter in 
Deutschland e. V.
m) Voltigierer für Deutschland
n) Verband Freier Deutscher

12. Was wird „Durchparieren“ genannt?
c) eine Massagetechnik
d) das Pferd an der Kutsche befestigen
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Pferdesport Kähler Frank Kähler
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Recht

An einem dunklen September-
morgen gegen 6.30 Uhr wollte 
die Geschädigte gemeinsam 
mit der Tochter des Pferdehal-
ters das Pferd verladen, um zu 
einem Reitturnier zu fahren. 
Die Geschädigte, selbst eine 
erfahrene Reiterin, sollte 
das Gespann zum Turnierort 
fahren. Sie hatte das Pferd 
zuvor auch schon selbst 
geritten.
Die Geschädigte behauptet, 
das Pferd hätte sich aufgrund 
von Baustellenlärms in der 
Dunkelheit erschrocken. Sie 
habe nicht damit gerechnet, 
vom Pferd getroffen zu 
werden.
Der Halter des Pferdes 
behauptet, er habe seine 

Tochter und die Geschädigte 
ausdrücklich gewarnt, nicht 
so dicht hinter dem Pferd zu 
laufen, da dieses, wie alle Be-
teiligten wussten, auch in der 
Vergangenheit verladeschwie-
rig gewesen sei. Es hätte 
einen ersten fehlgeschlagenen 
Verladeversuch gegeben. Bei 
einem zweiten Versuch soll 
die Geschädigte aufgrund 
einer erneuten Verweigerung 
des Pferdes, diesem mit einer 
Reitgerte einen festen Hieb 
auf die Hinterbeine erteilt 
haben, woraufhin das Pferd 
austrat und sie am Kopf 
getroffen wurde. Der Hieb mit 
der Gerte konnte im Laufe des 
Verfahrens vor dem LG nicht 
bewiesen werden.

Was war im vorliegenden Fall geschehen?

Durch den Tritt erlitt die 
Geschädigte eine Verletzung 
unterhalb der linken Augen-
braue, konnte 3 Monate ihrer 
Beschäftigung als Landesbe-
amtin des Landes Nordrhein-
Westfalen nicht nachgehen 
und machte zwei weitere 
Monate einer stufenweisen 
Wiedereingliederung. Das 
Land klagte daher für den 
Dienstausfall rund 17.000 € 
bei drei Beklagten ein: dem bei 
dem Unfall anwesenden Halter 
des Pferdes, der abwesenden 
Halterin des Pferdeanhän-
gers und dem abwesenden 
Haftpflichtversicherer des 
Zugfahrzeugs.
Das LG stellte zunächst grund-
sätzlich fest, dass der Halter 

Schaden in Höhe von
17.000 € nach Huftritt an
den Kopf wird nicht gezahltDr. Christine Conrad, 

Rechtsanwältin

„Kannst du mir schnell beim Verladen helfen?“, eine Frage, die fast jeder Pferdemensch kennt 
und meistens auf Hilfsbereitschaft stößt, obwohl jedem klar sein sollte, dass das Verladen eine 
gefährliche und stressvolle Situation sein kann – für das Pferd und alle Beteiligten. Tritt ein als 
verladeschwer bekanntes Pferdes zu, erleidet der getroffene Gehilfe nicht nur große Schmer-
zen, er bleibt auch vollständig auf seinem Schaden sitzen, urteilte jüngst das Landgericht (LG) 
Münster.

Beim Verladen eines verlade

eines Pferdes nach § 833 S. 
1 BGB für Schäden haftet, 
die durch das tiertypische  
Verhalten des Pferdes – das 
Ausschlagen – herbeigeführt 
wurde. Diese Haftung tritt 
allerdings vollständig zurück 
und wird „auf null“ reduziert, 
weil die Geschädigte auch 
ohne Nachweis des Hiebes mit 
der Gerte ein überwiegendes 
Mitverschulden am Schaden 
trägt.
Verladen sei ein gefährliches 
Unterfangen, erläuterte der 
gerichtliche Sachverständige 
den Richtern. Es sei klar, dass 
ein Pferd scheue, wenn es 
einen dunklen und beengten 
Anhänger betreten soll, der 

ihm keine Bewegungs- und 
Fluchtmöglichkeit biete und 
so ein Ausschlagen die 
Folge sein könne. Bei jedem 
Verladevorgang müsse daher 

von Rechtsanwältin Dr. Christine Conrad und stud. jur. Lina Jo Bergmans

darauf geachtet werden, dass 
sich Personen nicht in den Ge-
fahrenbereich der Hinterhufe 
begeben. 
Dies sei am besten mit der 

schweren Pferdes geholfen:

http://conrad-recht.de
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2-Longenmethode gewährleistet, bei der zwei 
Helfer kreuzweise hinter dem Pferd zwei an den 
beiden Fahrzeugseiten angebrachten Longen 
schließen und es so vorwärtstreiben, ohne sich 
in den Gefahrenbereich der Hinterhufe begeben 
zu müssen. Das Verhalten der Geschädigten 
beim Verladen des Pferdes stelle danach einen 
elementaren Verstoß gegen die Sicherheitsgrund-
sätze beim Verladen von Pferden dar. In jedem 
Fall müsse der Abstand zu dem Pferd größer 
bleiben als dessen Schlagdistanz.
Der (nicht bewiesene) Einsatz einer Reitgerte 
würde einen zusätzlichen ebenfalls elementaren 
Verstoß gegen die Sicherheitsgrundsätze beim 
Umgang mit Pferden darstellen
Die weiter entscheidende Frage, ob die konkrete 
Gefährlichkeit für die Geschädigte erkennbar 
war und diese in der Lage war, den Schaden-
seintritt zu vermeiden, bejahten die Richter ganz 
eindeutig:
Eine Reiterin mit langjähriger Erfahrung hätte bei 
entsprechenden Warnsignalen für ein Scheuen 
des Pferdes wissen müssen, dass sie sich nicht 
in Schlagdistanz des Pferdes aufhalten sollte. 
Weiter meinten die Richter, dass es einer erfah-
renen Reiterin bekannt sein sollte, dass ein Pferd 
scheue und in Panik gerate, wenn es einen dun-
klen, beengten Anhänger betrete – insbesondere 
wenn ein erster Verladeversuch bereits durch ein 

Verweigern des Pferdes gescheitert war. Schließ-
lich war die Verladeschwierigkeit des Pferdes der 
Geschädigten sogar persönlich bekannt, da sie 
selbst das Pferd schon geritten habe.
Auch die Haftung der anderen Beklagten, der 
Fahrzeug-Haftpflichtversicherung und des Anhän-
gerhalters hat das LG hinter dem überwiegenden 
Mitverschulden der Geschädigten zurücktreten 
lassen. Es stellte der Vollständigkeit halber noch 
fest, dass der Fahrzeughalter ohnehin nicht hafte, 
wenn die verletzte Person beim Betrieb bzw. 
Be- und Entladen des Kraftfahrzeugs oder des 
Anhängers selbst tätig war. 
 
Fazit:
Ein vorschnelles „Ja“ auf die eingangs gestellte 
Frage sollte sehr wohlüberlegt sein. Auf jeden 
Fall sind die vom Gericht aufgestellten oben 
erläuterten Vorsichtregeln einzuhalten.  
Die Geschädigte, die auch ihren eigenen 
Schaden nicht ersetzt erhält und auch kein 
Schmerzensgeld verlangen kann, hatte zwar 
nicht persönlich den Schaden von 17.000 €. Ihren 
Arbeitgeber wird es jedoch wenig gefreut haben.
Eine Trittverletzung an den Kopf kann jedoch 
weit schlimmere finanzielle und gesundheitliche 
Folgen haben, die in keiner Weise ersetzbar oder 
reparabel sind.

Es ist so weit!
Ab sofort ist es mir möglich, Ihre Pferde auf der gemütlichen 
Reitanlage in Stubben zu empfangen. Mein Ziel als Train-
erin und Therapeutin ist es, ein komplettes Paket anbieten 
zu können, bestehend aus pferdegerechtem Training und 
zielführenden Behandlungen.

Bei mir vor Ort ist es möglich, 
Ihr Jungpferd auf eine 
freundliche Art mit Pferdever-
stand ausbilden zu lassen, 
so dass ihr Schützling einem 
langen, zufriedenen Leben als 
Reitpferd entgegenblickt. Die 
ersten Wochen und Monate 
des Trainings sind entschei-
dend, um das „Mindset“ des 
jungen Pferdes positiv zu 
formen, es zu lehren, seinen 

Stefanie Raspel SR Horse-Therapie
öffnet ihre Türen!

Körper korrekt zu benutzen 
und locker und entspannt zu 
sein. Nur ein entspanntes 
Pferd wird lange gesund und 
freudig mitarbeiten können.
Außerdem biete ich Beritt/
Korrektur für bereits gerittene 
Pferde, je nach Anforde-
rungen des Besitzers und 
Möglichkeiten des Pferdes.
Zudem werden auch verletzte 
oder kranke Pferde für die 
Versorgung und den Wie-
deraufbau zu mir kommen 
können. Meine Erfahrung aus 
einem bekannten Reha-Stall 
in Belgien und meine ver-
schiedenen therapeutischen 
Ausbildungen machen es 
mir möglich, besonders gut 

auf die speziellen Bedürf-
nisse des jeweiligen Pferdes 
einzugehen. Ich unterstütze 
diese Pferde abhängig von 
der Problematik mit Akupunk-
tur, Osteopathie, Equissage, 
Lasertherapie, Taping, physi-
kalischen Anwendungen und 
Reha-Training, zudem kann 
über das Thema Futter viel 
verbessert werden.
Das Besondere ist, dass ich 
während des Aufenthalts des 
Pferdes sehr flexibel sowohl 
auf körperliche oder mentale 
Probleme als auch auf das 
Training eingehen kann. 
Hierdurch schließt sich der 
Kreis und ein ganzheitliches 
Training wird möglich.
Willkommen sind Pferde 
jeder Rasse und Reitweise, 
denn gesundes Reiten macht 
keinen Unterschied zwischen 
Reitweisen und Rassen! 
www.stefanie-raspel.com
0173 6134404
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Pferdesport

Auf geht’s zum Finale des
Balios Hunter Cups
(Brügge) Auf drei Etappen in Schülp, Hassmoor und Looper Holz fand in diesem Jahr der 
Balios Hunter Cup statt. Den Organisatoren – das Futtermittelunternehmen Balios aus Brügge 
– war es wichtig, nach dem coronabedingten aus der Serie im Jahr 2020, den Turniersport im 
Land wiederzubeleben, um vor allem älteren Wieder- und Turniereinsteigern den Zugang zum 
Sport zu erleichtern. So waren die 85er und 95er Klasse für Reiter des Jahrgangs 2000 und 
älter der Leistungsklassen 5 und 6 (ohne Start in Klasse L) ausgeschrieben.

Auf allen drei Stationen konnten die Athleten 
Punkte sammeln und diejenigen, die im Ranking 
ganz oben standen, kamen nun in den Genuss 
eines Lehrgangs bei Balios-Markenbotschafter 
Arne van Heel am 20. November auf der Anlage 
Blunck-Erichsen in Kleinsolt. Die Resonanz der 
Reiter war enorm: Über 20 Teilnehmer haben 
sich bereits angemeldet. 

Und es wurde einiges geboten

Der gebürtige Niederländer Arne 
van Heel war 15 Jahre lang auf dem 
Hof Kasselmann in Hagen a.T.W. 
angestellt, leitete dort zum Schluss 
den Springstall, ehe er sich Anfang 
dieses Jahres auf der Anlage von 
Gisela Blunck-Erichsen selbstständig 
machte. Der 34-Jährige ist nicht nur 
im Parcours bis zur schwersten Klasse 
erfolgreich, auch die Ausbildung junger 
Pferde und Reiter liegt ihm am Herzen 
– der ideale Lehrgangsleiter also!

Vor Ort war ebenfalls 

Balios-Handelsvertreter Stefan Marpert mit 
seinem großen Infomobil. Er bot Einzelfuttermit-
telberatung für jedes Pferd an. Mit im Gepäck 
hatte er außerdem seine Pferdewaage, sodass 
jeder vierbeinige Teilnehmer auf sein Gewicht 
überprüft werden konnte. Und in der Solekam-
mer darf im Anschluss an die Trainingseinheit 
kostenlos einmal ordentlich durchgeschnauft 
werden. Die besten drei Reiter des 85er und 
95er Balios Hunter Cups erhalten zudem einen 
Sonderehrenpreis und jeder Teilnehmer ging mit 
einem Balios-Goodybag nach Hause.

Lehrgangsleiter und
Balios-Markenbotschafter Arne van Heel

Foto: Malina Blunck/RathmannVerlag 

Erfahrung
Kompetenz 
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Ausbildung

Der One-Rein-Stop –
die vielleicht wichtigste
Übung für entspanntes Reiten
Mal ehrlich – wir alle wünschen uns doch nichts mehr, als mit unserem Pferd die Freizeit im 
Sattel zu verbringen. Dabei soll unser tierischer Partner nicht nur gelassen, sondern auch aus 
jeder Situation und Gangart kontrollierbar und zu stoppen sein. 

Und jetzt stell Dir vor, Du fährst mit Deinem Auto 
auf der Straße. Plötzlich versagt die Lenkung. 
Du siehst schon die nächste Kurve. Was machst 
Du? Du hältst an, machst den Warnblinker an, 
stellst ein Warndreieck auf und rufst den Ab-
schleppdienst. Dann wartest Du sicher hinter der 
Leitplanke. Jetzt stell Dir vor, Du willst losfahren, 
aber das Gaspedal lässt sich nicht drücken. Gut, 
das ist ärgerlich, Du kommst nicht los. Dann 
gehst Du zu Fuß oder fährst mit dem Bus.

Doch jetzt stell Dir vor, Du fährst auf der Auto-
bahn und merkst plötzlich, dass Deine Bremse 
nicht mehr funktioniert. Vor dir bremst ein LKW, 
was nun? Wenn die Bremse nicht funktioniert, 
kann es richtig gefährlich werden. Nicht nur für 
Dich, sondern auch für andere. Genauso ist es 
beim Reiten! 
Deswegen sind das Installieren und das Trai-
nieren der Bremse beim Reiten die wichtigste 
Übung!
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von Constanze Weinzierl

Warum wir mit nur einem Zügel stoppen
Pferde sind Fluchttiere und wenn sie sich er-
schrecken oder Angst bekommen, dann rennen 
sie instinktiv erst einmal los. Im Galopp strecken 
sie sich weit nach vorn, balancieren sich mit dem 
Hals aus und schauen nicht nach rechts und 
links. Wenn ich als ReiterIn nun auf solch einem 
durchgehenden Pferd sitze, dann kann ich zwar 
an beiden Zügeln ziehen, aber es wird nichts 
passieren. Das Pferd wird sich steif machen 
im Hals, evtl. sogar auf das Gebiss beißen und 
trotzdem weiter rennen. Nur wenn wir mit bloß 
einem Zügel stoppen, haben wir eine Chance, 
das Pferd wirklich zum Halten zum Bringen. 

Mehr als nur ein Stopp 
Der One-Rein-Stop kann aber noch mehr: wir 
bremsen mit einem Zügel, um den Hals des 
Pferdes in eine Richtung zu biegen. Dann kann 
es den Schub aus der Hinterhand nicht mehr 
nutzen, es kann zwar noch im Kreis laufen, aber 
nicht mehr durchgehen, nicht buckeln und nicht 
steigen. Wenn es mir seinen Kopf zur Seite gibt, 
gibt es damit auch seine Fluchtbereitschaft auf. 
Dies ist ein großer Vertrauensbeweis. Es wird 
unsere Beziehung stärken und dazu führen, dass 
sich das Pferd immer mehr an mir orientiert, 
wenn es unsicher ist. Außerdem ist er eine gute 
gymnastizierende Übung, denn er dehnt die 
Muskulatur der einen Halsseite und macht das 
Pferd weich und nachgiebig im Genick. 

Vorbereitung ist das A und O 
Nun ziehe ich aber nicht zum ersten Mal an 
einem Zügel, wenn mein Pferd bereits durch-

geht – das wäre sogar gefährlich – sondern ich 
bereite den One-Rein-Stop sehr gewissenhaft 
zuerst am Boden und dann reitend erst auf dem 
Platz, später im Gelände vor. Natürlich soll er 
irgendwann aus jeder Gangart funktionieren.

Ich vergleiche das gern mit einer Gymnastik-
Übung, zum Beispiel dem Spagat. Ich muss 
jeden Tag ein kleines Stück üben, bis ich die 
gewünschte Dehnung habe und ein Stückchen 
tiefer komme. Das geht nicht an einem Tag. Am 
Anfang wird es mir schwerfallen, aber irgend-
wann werde ich beide Beine strecken können 
und mit dem Po den Boden berühren. 

Wie gehe ich vor? 
Ich stelle mich neben mein Pferd in Höhe der 
Sattellage und lege mein Seil über den Widerrist. 
Nun hebe ich das Seil mit einer Hand hoch, fahre 
mit der anderen am Seil entlang bis kurz vor den 
Karabiner. Ich schließe meine Hand und begin-
ne, den Kopf des Pferdes zur Seite zu fragen. 
Dabei habe ich eine Vereinbarung mit meinem 
Pferd: Gibt es nach, gebe auch ich kurz nach. 
Stück für Stück übe ich, bis mein Pferd dem Zug 
des Seils bis zur Höhe des Sattelblattes folgt. 
Beim ersten Mal wird es vielleicht nur einen Zen-
timeter zur Seite kommen. Dann lasse ich sofort 
los und lobe es ausgiebig. Wenn es verstanden 
hat, dass es dem Druck am Halfter weichen soll, 
frage ich ein paar Zentimeter mehr. Ich achte 
darauf, dass das Pferd wirklich nachgibt, erst 
dann lasse ich los. Sollte sich das Pferd dabei 
bewegen, drehe ich mich einfach mit, lasse den 

Fotos Jördis Brunke
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Zug am Halfter bestehen, bis das Pferd stillsteht, 
dann warte ich, bis es wieder ein Stückchen 
nachgibt und dann lasse ich los und lobe. 

Übe immer von beiden Seiten, bis es am Boden 
im Stehen ganz weich und zuverlässig funktio-
niert. Dann fängst Du an, Dein Pferd zu führen 
und den Kopf auch aus der Bewegung zu fragen. 
Es kann ein paar Tage dauern, bis Du aufsteigen 
kannst und nun den One-Rein-Stop aus dem 
Sattel trainieren kannst. Auch hier beginnst Du 
wieder aus dem Stand, bevor Du das Stoppen 
aus dem Schritt übst. Denk an schöne Pausen 
für Dein Pferd und überfordere es nicht!

Nach einiger Zeit wirst Du es aus allen Gang-
arten schaffen.  

Übung macht den Meister 
Du kannst den One-Rein-Stop nicht zu oft 
wiederholen. Er muss deinem Pferd und Dir in 
Fleisch und Blut übergehen, zur Routineübung 
werden, den Du immer wieder einbaust, damit er 
in einer Notsituation auch wirklich funktioniert!

Wir wünschen Dir viel Erfolg beim Üben! 
Dein Team von Weinzierl Horsemanship

Wir sind Natural Horsemanship Trainer und 
leben und arbeiten auf unserem Hof zwischen 
Hamburg und Berlin. Das Ziel unserer Ausbil-
dung ist eine harmonische Partnerschaft, bei 
der sich Mensch und Pferd gegenseitig Respekt 
und Vertrauen entgegenbringen und sich durch 
feine Signale verständigen können. Egal, ob An-
fänger oder Fortgeschrittener – bei uns bist Du 
herzlich willkommen! Wir bieten Kurse, Camps, 
Verladetraining und Beritt an. Außerdem haben 
wir einen umfangreichen Online-Campus. Hier 
findest Du auch tolle Lehr-Videos, in dem wir Dir 
mit dem Kaltblutwallach Rico und unserer Stute 
Phoenix zeigen, wie das Training des One-Rein-
Stop funktioniert.

www.uweweinzierl.de

www.weinzierl-online-campus.de

Fotos Jördis Brunke

Buchvorstellung

Immer Deine 
Schwester
Mit großer Freude stellen wir Ihnen das erste 
Buch aus dem Längert-Verlag vor. Es ist die
Lebensgeschichte von Petra Teegen, 
Begründerin der ersten Pferdeklappe in 
Deutschland und Trägerin des Bundesverdi-
enstkreuzes.

Petra Teegen erzählt in 
bewegenden Abschnitten 
aus ihrem turbulenten Leben 
nach ihrem Motto: Nicht die 
Augen verschließen – sehen 
und leben. Sie erfüllte sich 
ihren Berufswunsch aus 
Kindheitstagen, sie wollte 
schon immer Krankenschwe-
ster sein. Drei Ehemänner 
begleiteten sie durch ein 
Leben voller Höhen und Tie-
fen. Sie war eine angesehene 
Geschäftsfrau und verhalf 
einem ihrer Gatten mit einem 
Lottogewinn zu einer großen 
Geschäftserweiterung – und 
verlor wieder alles. Ihre drei 
Söhne zog sie allein groß und 
baute nebenher einen Reit-
betrieb für Kinder auf. Durch 
ihre positive Einstellung und 

ihren starken Willen hat sie sich nie unterkriegen 
lassen und ist heute ein Vorbild für eine Vielzahl 
von Pferdeleuten und besonders für Frauen, 
die es im Leben auch nicht leicht hatten. Heute 
ist sie eine überaus aktive Rentnerin und lebt 
ihre Passion „Krankenschwester“ in dem Verein 
Pferdeklappe e. V. Unterstützt von ihren Söhnen 
und ihren lieben Freunden widmet sie ihre Kraft 
und Liebe den hilfsbedürftigen, verlassenen und 
kranken Pferden.

Immer Deine Schwester, 
Petra Maria Teegen, 

Erstausgabe, Sonde-
redition Hardcover mit 

Fadenheftung,
 136 Seiten, ISBN

978-3-9823533-0-2, 
17,90 €.

Bestellungen:
info@laengert-verlag.de

Neues aus der 
Pferdeklappe –
Geschichten von den 
Klappenpferden
Passend zum Weihnachtsfest ist das zweite 
Buch von Petra Teegen aus dem Längert-
Verlag erschienen. Die Geschichten von 
den Klappenpferden lassen uns lachen und 
weinen.

Geschichten von den Klappen-
pferden: Ob Purzel, Daggie, 
Annabella, Lissy, Mette, Boy, 
Finni … jedes dieser einzig-
artigen Pferde hat seine ganz 
eigene Geschichte, wie es ihn 
in die Pferdeklappe geführt hat 
und auch wieder heraus. Nicht 
jedes Pferd kann von den 
gewissenhaften Helfern der  
Pferdeklappe e. V. gerettet 
werden, aber sie versuchen 
alles, damit es gelingen kann. 
Sechzehn Geschichten von 
den Klappenpferden sind 
im neuen Buch enthalten. 
Gebunden ist es im Softcover 
und eignet sich mit 12,– € 
wunderbar als Weihnachts-
geschenk für Pferdefreunde. 
Vom Verkauf jedes Buchs 
geht ein Teil zugunsten der 
Pferdeklappe. Sie können es bei uns im Verlag 
über die Website www.laengert-verlag.de, info@
laengert-verlag.de, im Buchhandel, bei Petra 
Teegen direkt, info@erste-pferdeklappe.de und 
über Amazon bestellen (leider bleibt aufgrund 
der Gebühren bei Amazon keine Spende
für die Pferdeklappe übrig).

Neues aus der 
Pferdeklappe – 

Geschichten von 
den Klappenpferden, 

Petra Teegen, Erst-
ausgabe, Softcover,  

88 Seiten, ISBN
978-3-9823533-2-6, 

12– €.
Bestellungen:

info@laengert-
verlag.de
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Shagya-Araber-News

Alte Pferde – Wann und bei 
welchen Rassen lohnt es sich, 
ein älteres Pferd zu kaufen?
Alte Pferde – da gibt es viele Fragen. Wann ist ein Pferd eigentlich alt? Gibt es Unterschiede 
bei den verschiedenen Pferderassen? Kann ich ein älteres Pferd noch nutzen und wenn ja, mit 
welchen Einschränkungen muss ich rechnen? Welche Vorteile können ältere Pferde haben? 
Worauf sollte ich beim Kauf eines älteren Pferdes achten?

Wann ist ein Pferd alt, also 
nicht mehr fit genug zum 
Reiten bzw. nicht mehr voll 
belastbar? Da fängt das 
Problem schon an, denn das 
lässt sich nur schwer am Alter 
nach Jahren festmachen. Es 
gibt Pferde, die auf Grund 
von körperlichen Problemen 
schon in jungen Jahren (3- bis 
5-jährig) reif  für die Rente 
sind. Häufige Ursachen sind 

Zucht (genetische Erkran-
kungen), Aufzuchtfehler oder 
ein zu früher Einsatz, während 
andere Pferde auch mit fast 
30 Jahren noch problemlos 
an einem 30-km-Wanderritt 
teilnehmen. Deshalb kann es 
passieren, dass jemand ein 
als älteres (mit 12–18 Jahren, 
meist preisgünstig) erwor-
benes Tier deutlich länger und 
intensiver nutzen kann als der 

Stallkollege sein tolles, junges 
und in der Regel teures 
Sportpferd.

Frührentner durch zu frühe 
Belastung

Bei der Lebenserwartung und 
vor allem Nutzungsdauer gibt 
es sehr deutliche Unter-
schiede bei den verschie-
denen Rassen. Vor allem 
spätreife Rassen, wie viele 

von Ingrid Früchtenicht

ShA Elitehengst Farid, 22 Jahre – Foto: Hannah Eyler

Ponyrassen (z. B. Isländer) 
oder auch Shagya-Araber, die 
erst mit 4–5 Jahren angeritten 
werden, können dann zum 
Teil bis ins hohe Alter von 30 
Jahren geritten werden. Bei 
vielen Warmblutrassen und 
auch allen anderen Rassen 
(z. B. Quarterhorse, engl. 
Vollblut), bei denen die Pferde 
bereits in jungen Jahren hohe 
Leistungen bringen sollen, 
erreichen viele Pferde nicht 
einmal das Erwachsenen-
alter von ca. 7–8 Jahren 
ohne gravierende Schäden 
an Knochen und Gelenken 
und sind damit alt, bevor sie 
etwas leisten konnten. Es ist 
eigentlich schockierend, dass 
viele Warmblutzüchter ihre 
Jungpferde – vor dem Anrei-
ten – erst einmal durchröntgen 

Shagya Araber
Gestüt Neuenbrook

Zucht • Aufzucht • Verkauf
Shagya-Reitschule 
Pferdeausbildung

Gestüt Neuenbrook • Ingrid Früchtenicht 
25578 Neuenbrook • Ost 21 • Tel. 04824 / 2127

ingrid.fruechtenicht@t-online.de • www.shagya-zucht.de

lassen (müssen), um zu 
sehen, ob sich der Aufwand 
überhaupt lohnt. Auf diese, ja 
nicht ganz preisgünstige Idee 
würde ein Shagyazüchter nie 
kommen. Wenn tatsächlich
z. B. im Rahmen einer 
Ankaufsuntersuchung auf 

Wunsch des Käufers ein 
Shagya-Araber in größerem 
Umfang geröntgt wird, sind die 
Aufnahmen in der Regel ohne 
Befund, selbst bei älteren Tie-
ren. So kann es leicht passie-
ren, dass jemand für seinen 
fast 20-jährigen Shagya ein 

ShA Wallach Adwar, 25 Jahre – Foto: Wendland

http://shagya-zucht.de
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Nachwuchspferd kauft und dann das „alte“ Pferd 
auch 10 Jahre später noch auf Wanderritten 
reitet, während er mit dem „jungen“ (inzwischen 
auch schon 15-jährigen Shagya-Araber) auf die 
längeren Distanzritte geht.

Auch ältere Pferde können und sollen weiterhin 
gearbeitet werden. Mit steigendem Alter sinkt 
natürlich auch bei den spätreifen Rassen irgend-
wann die Leistungsfähigkeit (Kraft, Ausdauer). 
Das geschieht aber erstens deutlich später 
und außerdem wesentlich langsamer. Mit 20 
Jahren ist auch bei diesen Rassen vielleicht kein 
100-Meiler oder S-Parcour mehr möglich, aber 
als normales Freizeitpferd sind Shagya-Araber 
und viele Ponyrassen auch mit über 20 Jahren 
meist noch voll einsatzfähig. Wenn das Pferd 
spät genug angeritten wurde, man laufend auf 
die normalen Vorsorgemaßnahmen achtet – 
neben Impfungen und Wurmkuren sollte dazu 
auch die Zahngesundheit gehören – und korrekt 
geritten wird, treten Verschleißerkrankungen, 
wenn überhaupt, erst sehr spät auf.

Vorteile älterer Pferde

Ältere Pferde haben, bei sorgfältiger Auswahl, 
vor allem für Anfänger aller Altersklassen und 
Wiedereinsteiger viele Vorteile. Sie sind meist 
deutlich besser ausgebildet als ein junges Pferd 
und können deshalb Reitfehler oder Unsicher-
heiten des unerfahrenen/ungeübten Reiters 
besser einordnen und verkraften. So können 
sie dem Reiter helfen. Ein junges Pferd hat  
zusätzlich noch mit dem eigenen Gleichgewicht 
zu kämpfen hat. Dazu kommen bei jungen 
Pferden die normalen „Pubertätsprobleme“, 
also Rangordnungsprobleme mit dem Reiter, 
mit denen ein unerfahrener Reiter natürlich 
völlig überfordert ist. Deshalb sollte ein Reiter 
mit wenig Erfahrung möglichst ein älteres, 
erfahrenes und möglichst solide ausgebildetes 
Pferd wählen. Ältere Pferde sind trotz besserer 
Ausbildung außerdem häufig schon ab 12 bis 15 
Jahren oft deutlich günstiger in der Anschaffung 
als junge Pferde. Sind sie in diesem Alter noch 
gesund und liegen keine deutlichen Verschleiß- 
oder sonstige Erkrankungen vor, ist natürlich 

ShA Wallach Jarcalo, 25 Jahre – Foto: Andersen

auch ein höherer Preis gerechtfertigt, da dann 
die Vorausetzung gegeben ist, dass das auch 
noch lange so bleibt.
Wichtigste Voraussetzung auch beim Kauf eines 
älteren Pferdes ist deshalb eine Ankaufsun-
tersuchung und Beratung durch den Tierarzt, 
wobei in Abstimmung mit dem Tierarzt kleinere 
gesundheitliche Mängel durchaus in Kauf 
genommen werden können, wenn sie der 
gewünschten Nutzung nicht entgegenstehen. 
Wer ein älteres Pferd kauft, will normalerweise 
keinen Hochleistungssport betreiben. Deshalb 
reicht meist eine weniger hohe, aber solide 
Ausbildung. Das Pferd sollte vor allem gut er-
zogen und möglichst gelassen sein. Dann steht 
auch mit einem älteren Pferd, vor allem bei den 
spätreifen Rassen, einem langen gemeinsamen 
Weg nichts entgegen.
Da auch die spätreifen und gesunden Senioren 
irgendwann doch ins Rentenalter kommen und 
weniger oder nur noch am Boden gearbeitet 
werden können, sollte man das von vornherein 
einplanen, ebenso wie die späteren höheren 
Unterhaltskosten für Spezialfutter wie Heucobs, 
wenn irgendwann die Zähne schlechter werden. 
Dafür sind ältere Pferde in der Anschaffung 
meist günstiger als die jungen. ShA Stute Dakila, 22 Jahre – Foto: Garbe

ShA Stute Grieselda, 
24 Jahre 

Foto: Kutzner
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Hengstleistungsprüfung des 
ZSAA in Luhmühlen
Vom Freitag, den 24. September bis Sonntag, den 26. September fand in diesem Jahr die 
Hengstleistungsprüfung des ZSAA (Zuchtverband für Sportpferde arabischer Abstammung) 
im Landesleistungszentrum Pferdesport Luhmühlen statt. Um Einsatz in der Zucht  zu finden, 
müssen die gekörten Hengste beim ZSAA bis zum Alter von 6 Jahren ihre Hengstleistungsprü-
fung bestehen. Ältere Hengste müssen einen Altersabzug von 5 % in Kauf nehmen. In Luhmüh-
len wartete auf die Hengste ein umfangreiches Programm, das sie innerhalb von drei Tagen 
absolvierten. Von acht angetretenen Hengsten haben sieben die HLP erfolgreich beendet.

Drei Tagetest mit Freispringen, Wesenstest, 
Reitpferdeprüfung, Fremdreitertest, Parcours-
springen, Geländeprüfung und Konditionstest
Am Freitagnachmittag begann das Programm 
nach der tierärztlichen Untersuchung mit dem 
Freispringen in der Halle, um die Springanla-
ge der sieben angetretenen Hengste  durch 
Zuchtleiter Peter Pracht (ZSAA), Bruno Six und 
Ina Malgadey zu prüfen, die auch die anderen 
Prüfungen richteten. Danach wurde unter Leitung 
von Peter Pracht der Wesenstest des ZSAA 
durchgeführt, bei dem das Verhalten der Hengste 
in einem kleinen Gelassenheitsparcours mit 
bewegten (Flatterband), optischen (Regenschirm) 
und akustischen Reizen (Rappeldose) überprüft 
wurde.
Am Samstagmorgen ging es mit der Überprüfung 
der Grundgangarten (Reitpferdeprüfung R2) unter 
dem eigenen Reiter und dem anschließenden  
Fremdreitertest unter zwei verschiedenen 
Fremdreitern (Andreas Brand, Sandra Penndorf) 
zur Prüfung der Rittigkeit, sowie des Interieurs 
(Temperament und Leistungsbereitschaft) weiter. 
Nach der Mittagspause stand in der Reithalle die 
Prüfung der Springanlage unter dem eigenen 
Reiter (Standardparcours A2) an. Am späten 
Nachmittag folgte die Prüfung des Leitungsver-

mögens und des Geländegalopp in einer Gelän-
depferdeprüfung Klasse A auf dem Turniergelän-
de mit einer Länge von ca. 2.300–2.500 m und 
12–15 Sprüngen inkl. Wasser mit einem Tempo 
von 450 m/min.
Zum Abschluss der Prüfung am dritten Tag, traten 
die Hengste zum 39 km Konditionstest an, dabei 
starten die Hengste in Zweier/Dreiergruppen 
mit jeweils 5 Minuten Abstand. Die Strecke ist 
einer so angelegt, dass die Hengste hier auch 
mit ganz normalen Alltagssituationen konfron-
tiert werden, d. h. es geht durch Wohngebiete, 
Straßen müssen überquert werden und natürlich 
in der herrlichen „Pferdelandschaft“ an unzähligen 
Pferdekoppeln vorbei, aber der größte Teil der 
Strecke geht über in Deutschland wohl einma-
liges Reitwegenetz, das jedem Reiter und auch 
den Pferden unfassbar viel Spaß machte.
Nach der Mittagspause fand die Ehrung der HLP-
Absolventen mit der Bekanntgabe der Ergebnisse 
statt.
Der Shagya-Araber „Javino-Jussuf 311“ von 
Jelzin/Jussuf-911 aus der Alien, Züchter Gestüt 
Hoppenberger (Österreich), Besitzer Doris Weh-
ner musste aufgrund seines Alters von 8 Jahren 
einen Altersabzug von 5 % in Kauf nehmen und 

Shagya-Araber-News von Ingrid Früchtenicht

beendete die Prüfung dadurch mit der Note 
8,5375 (8,1 nach Altersabzug). Seine Stärke lag 
vorwiegend im Parcoursspringen und im Gelände 
(jeweils 9), im Freispringen erhielt er sogar die 
Höchstnote 10.
Der 5-jährige Shagya-Araber „Energy“ von 
Reneke Zett aus der El Sbaa XIV-12, Züchter und 
Besitzer Edwin Becker beendete die diesjährige 
HLP  mit der Note 8,3125. Energy begeisterte 
allem mit seinem Charakter (9,5) und seiner 
Leistungsbereitschaft und seinem Galoppierver-
mögen im Gelände (jeweils 9).
 „Baccalino“ von Baccaccio (Hann) aus der 
Parodie (Bay), Züchter Hans Horänder, Besitzer 
Gestüt Aichen-Gonzalvo erreichte die Gesamt-
note 8,3. Der Hengst ist im Anhang für Deutsche 
Edelblutpferde eingetragen und konnte seine 
Fremdreiter in Rittigkeit, Temperament und Lei-
stungsbereitschaft und im Gelände überzeugen. 
Der Deutsche Edelbluthengst „Davidoffs Da Vinci“ 
von dem Vollblutaraberhengst Davidoff aus der 
Lilli (Zweibr), Züchter Hans-Dieter Leist, Besitzer 
Friederke Mrodzinsky erreichte die Note 8,1.

Die Shagya-Araberhengste auf dem Ausritt – Foto Carin Weiß
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Mit der Note 7,875 beendete der 
Shagya-Araber „Tayo“ von Towaresh 
ox aus der Tyanna ShA, Züchter und 
Besitzer Carin Weiß die Prüfung. Tayo 
fiel vorwiegend durch seine hohe Cha-
rakternote (9,5) auf.
Der Schecke „Crazy Horse PS“ Deut-
sches Edelblut (Trakehner Abstammung) 
von Gabun aus der Cinderela X, Züchter 
Georg Pleister, Besitzer BG Pleister und 
Schmoock, fiel besonders durch seine 
Leistung im Konditionstest (9) auf und beendete 
die Prüfung mit der Note 7,85. 
Der Vollblutaraber „Rubin GW ox“ von Sma-
ragd GW ox aus der Rachel GW ox, Züchter 
und Besitzer Dr. Giesela Wegener, erhielt die 
Gesamtnote 7,55. Dieser Hengst erhielt die 
höchsten Noten für seinen Charakter und seine 
Konstitution mit 10 und 9,5 Punkten.
Insgesamt lagen die Leistungen der Hengste, die 
die HLP erfolgreich absolviert haben, sehr nah 
beieinander. Die Shagya-Araber und der beim 

VZAP registrierte Vollblutaraber waren beson-
ders im Charakter (8,5 bis 10) den Deutschen 
Edelbluthengsten (6 bis 7,5) deutlich überlegen. 
Auch im Freispringen schnitten sie mit 7,5 bis 10 
besser ab als dei Edelblutpferde (6,5 bis 8,5) und 
hatten insgesamt auch eine bessere Konstituti-
on. Durch Einsatz von Shagya-Araberhengsten 
lassen sich auch in anderen Rassen vor allem 
Charakter und Leistung deutlich verbessern. Die 
genauen Ergebnisse finden Sie auf der
Homepage des ZSAA.

Aus der Zucht von Carin Weiß: ShA-Hengst Tayo – von Elitehengst Towaresh ox 
aus der Prämienstute Tyanna von Shagil – Fotos Betty Finke

Das Leben ist (k)ein Ponyhof?!
Alle Jahre wieder und doch jedes Jahr immer wieder neu laden Maren und Peter Tramm sowie 
Lisa Behn Reiter und Pferde zu zwei Wochen Vorbereitungslehrgang mit anschließender FN-
Trainerprüfung auf den Reiterhof Tramm nach Damp ein.

In diesem Herbst reisten elf wild entschlossene, 
schwer bepackte und voll geimpfte FN-Traine-
raspiranten auf den Reiterhof an der Ostsee. Im 
Seminarraum wurden wir von Maren, Peter und 
Lisa willkommen geheißen und die Reiterferien 
begannen. So dachten wir …

Vieles hatten wir uns im Laufe der zwei Wochen 
noch zu erzählen, doch eines wurde schon 
zu Beginn mit der Vorstellungsrunde deutlich: 
Dieser bunte Haufen an Basis- und Leistungs-
sportlern hatte Ehrgeiz und der war auch 
gefragt, wenn man sich den Zeitplan für unsere 
Reiterferien genauer anschaute. Es dämmerte 
uns: Das Leben ist kein Ponyhof!

Nach dem Motto fördern und fordern hatten 
Maren, Peter und Lisa einiges mit uns vor. 
Neben täglichem Dressur-, Spring- und/oder 
Geländereiten und der praktischen Unter-
richtserteilung wurde auch unser theoretisches 
Wissen über die Reitlehre, Pferdehaltung und 
Veterinärkunde, Trainingslehre für Mensch 
und Pferd gelehrt. Auch die Organisation des 
Pferdesportes, Umwelt, Psychologie und auch 
Methodik wurde erfragt, erweitert, verknüpft 
und auf die Praxis übertragen. Einiges aus den 
Fachbüchern war bekannt, vieles hatte man 
schon einmal gehört, aber in der Tiefe wurde es 
erst hier in unseren zahlreichen gemeinsamen 
Stunden in Seminarraum und Reitbahn mitei-
nander verknüpft und für immer abgespeichert. 
Zu Beginn wurde noch aufgestiegen, die Bügel 
übergeschlagen und Bein gegeben, damit unser 
Pferd auch fleißig durch die Kurve läuft, um es 

FN-Trainerlehrgang auf dem Reiterhof Tramm

dann wieder geradezustellen und die Parade 
zum Schritt vorzubereiten, so sind wir heute 
ganz Profi; denn wir wissen: guter Reitunterricht 
benötigt auch Fachsprache.

Man half sich gegenseitig, machte sich Mut 
und wuchs als Gemeinschaft zusammen. Jeder 
musste in den gemeinsamen Tagen auch einmal 
an seine Grenzen stoßen und wuchs dann aber 
mithilfe der Gruppe, der Ausbilder und vor allem 
dank unserer Pferde über sich hinaus. Hier gilt 
unser besonderer Dank der Wellenplanken des 
Parcours und der Wellenbahn der Geländewie-
se. Wir können also ergänzen und sagen: Das 
Leben ist kein Ponyhof – das Leben ist eine 
Wellenbahn. Ein ständiges Auf und Ab, aber am 
schönsten, wenn man dabei lacht. Und gelacht 
wurde zum Glück reichlich, denn neben ganz 
viel Ehrgeiz war in der Vorstellungsrunde auch 
Offenheit, Positivität, Fröhlichkeit, Ordentlichkeit 
oder Organisationstalent genannt worden, und 
das kam nun täglich zum Vorschein und Einsatz. 
Maren, Peter, Lisa und das Team verlangten uns 
täglich Konzentration und den Willen zum Ler-
nen ab, gingen dabei, jeder authentisch auf die 
ganz eigene Weise mit harter Schale aber wei-
chem Kern und stets voller Energie mit bestem 
Beispiel voran. Das Bergfest wurde in der „Kate“ 
gemeinsam gefeiert und dank der wunderbaren 
täglichen Bewirtung durch Maren und Christel 
ging trotz täglicher Akrobatik zu Pferd und auf 
dem Boden kein Kilogramm verloren.

Vorbereitet, fit und auf besonderen Wunsch 
dezent geschminkt und adrett frisiert stellten wir 

von Vivian Küst
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uns mit gesundem Respekt vor den Anforde-
rungen an zwei Tagen der Prüfungskommission 
unter Vorsitz von Ulrike Dose-Dibbern mit Klaus 
Dibbern/ Elmshorn und Dr. Lena Voswinkel/
Fockbek. 

Zum Abschluss hieß es für alle:

Sie haben ihre Prüfung bestanden und mit ein 
wenig Stolz und ganz viel Hunger wurde ein 
letztes Mal gemeinsam auf Reitlehre, Trainer-
schild und Freundschaft angestoßen.

Das Leben ist wirklich eine Wellenbahn – heute 
am Prüfungstag standen wir ganz oben und da-
für geht unser Dank an Peter und Maren Tramm 
und ein besonderer Dank an Lisa für deine 
fachliche, zeitliche und menschliche Rundumbe-
treuung.

Und der letzte, größte Dank geht natürlich an 
unsere Pferde, denn: 

„… vergessen Sie die Pferde nicht“. 
(Hans-Heinrich Isenbart)

Trainer C/Leistungssport:
Annika Fölster, Emilia Hamann, Lilli Karpowitz, 
Vivien Küst, Miriam Schlönvogt, Janne Sievers-
Otte, Luisa Ruhe

Trainer C/Basissport:
Imke Frantz, Katharina Gosch, Kerstin Templin

Trainer B/Basissport:
Majka Weber

Ausgezeichnete Trainerinnen
in Damp
Ein gutes Jahr liegt es zurück, dass wir uns im September 2020 auf dem Reiterhof Tramm in 
Damp trafen, um unsere Trainerqualifikation zu bekommen oder zu erhöhen. Durch Corona 
geprägt war dieser Lehrgang eine Herausforderung für uns alle: Organisatoren, Unterrichtende, 
Teilnehmerinnen und nicht zuletzt die Prüfer und Prüferinnen. Trotz aller Komplikationen haben 
wie früher bereits berichtet sieben Trainerinnen C, drei Trainerinnen B und eine Trainerin A den 
Lehrgang absolviert und die Prüfung bestanden.

Wenig bekannt ist 
eine besondere 
Auszeichnung 
der FN für Trainer 
und Trainerinnen, 
die während des 
Lehrgangs und der 
Prüfung herausra-
gende Leistungen 
gezeigt haben. Vor-
geschlagen werden 
diese Auszuzeichnenden von den Prüfenden 
und den Unterrichtenden. Es handelt sich um die 
Gebrüder-Lütke-Westhues-Auszeichnung, die im 
Amateurbereich analog der Stensbeck-Plakette 
im Profibereich vergeben wird. Die Auszeichnung 
fand in diesem Jahr fast unbemerkt – immer 
noch unter Corona-Bedingungen – am 15. Juni 
2021 digital im Rahmen der Bildungskonferenz 
der FN statt.

Die Überraschung und die Freude waren bei 
Johanna Bechtel, Trainerin C aus Hamburg, 
Natalie Jürgensen aus Damp, Sophie Wach-
ter aus Uelsby, beide Trainerin B, und Mona 
Pahnke, Trainerin A aus Tümlauer-Koog groß, 
als die Nachricht kam – alle vier haben die 

Lütke-Westhues-
Auszeichnung 
erhalten. 

Die viele Mühen 
und die großen 
Anstrengungen 
wurden belohnt. 
Dabei möchte ich 
noch einmal beto-
nen, dass dieser 
Lehrgang im Punkt 

Gruppenzusammenhalt ein besonderer war. 

Ohne das ausgeprägte Miteinander aller Teilneh-
merinnen und die gegenseitige Unterstützung 
in allen Belangen wären die Auszeichnungen 
vielleicht nicht erreicht worden.

Ein dickes Dankeschön an euch alle! 

Außerdem:

Die Kompetenz und langjährige Erfahrung von 
Peter und Maren Tramm in der Trainerausbil-
dung auf ihrer herrlichen Reitanlage machte den 
Ausbildungsschritt mit solch großartigen Erfolgen 
auch in diesen so besonderen Zeiten möglich.
Vielen Dank an das Team Tramm!

Besondere Auszeichnung auf dem Reiterhof Tramm von Mona Pahnke
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Frühes Einschreiten kann
chronischen Verlauf verhindern
Für Katrin Rausch von Hipposalt aus Owschlag herrscht derzeit Hochsaison. Überall 
dort, wo Pferde sind, wird, vor allem in den Wintermonaten, vermehrt gehustet oder 
die Pferdebesitzer beobachten oftmals einen Leistungsabfall oder eine Abgeschla-
genheit des Pferdes.

„Ich habe in den letzten Jahren beobachtet, 
dass die Tatsache, dass die Pferde in dieser Zeit 
vermehrt husten, erstaunlicherweise unabhängig 
von der Haltungsform ist. Ob Offenstallhaltung 
oder klassische Boxenhaltung mit täglichem 
Paddockgang: sobald vermehrt Heu gefüttert 
wird, bekommen viele Pferde Atemwegspro-
bleme.“

Oftmals wird es für die Besitzer erst dann 
wirklich deutlich, wenn das Pferd bereits hustet. 
Dies kann natürlich mehrere Gründe haben und 
daher rät Katrin Rausch dazu, zunächst den 
Tierarzt zurate zu ziehen, um einen Status quo 
zu erhalten, den man auch für die Zukunft als 
Vergleichswert sinnvoll nutzen kann.  

Husten ist gut! Zumindest insofern, als das 
Abhusten ein Schutzreflex des Pferdes ist: 
Dabei stößt das Pferd den Schleim, der sich 
in der Luftröhre und im oberen Lungenbereich 
ansammelt, aus, sodass dieser nicht tiefer in die 
empfindliche Lunge gelangt.

Weniger gut ist der Auslöser, weshalb das Pferd 
überhaupt hustet. Die Ursachen für Lungener-
krankungen sind vielfältig und können unter 
anderem Infektionen (Bakterien, Viren oder 
Pilze), Allergien und falsche Haltungsbedin-
gungen sein.

Als das eigene Pferd von Katrin Rausch vor 
mehr als drei Jahren an chronischer Bronchitis 
und Allergie gegen div. Kleinstpartikel im Heu/

Atemwegserkrankungen bei Pferden

Stroh (Milben, Schimmelpilzsporen, etc.) 
erkrankte, hat sie alles in Bewegung
gesetzt, um ihrem Pferd zu helfen. Damals 
stieß sie nach intensiver Recherche auf den 
Heubedampfer Haygain und ist mittlerweile 
aus voller Überzeugung deutschlandweite 
Vertriebspartnerin für Haygains. Im Haygain 
werden Schimmel, Pilzsporen, Bakterien und 
Milben dank der hohen Temperaturen wirkungs-
voll abgetötet. Die Ursache für Allergiker wird 
sozusagen abgestellt.

„Bei Pferden, die an Atemwegserkrankungen 
leiden, liegt die Erfolgsquote durch das Füttern 
von bedampftem Heu bei nahezu 100 %. Auch 
langjährig und schwer erkrankte Pferde erhalten 
ein enormes Maß an Lebensqualität zurück oder 
genesen sogar vollständig. 

Katrin Rausch, Hipposalt

Das Feedback der Kunden ist einfach un-
glaublich toll und macht mich persönlich sehr 
glücklich“, berichtet Katrin Rausch, dessen 
eigener, mittlerweile 19-jährige Wallach Royal 
mittlerweile sogar ohne jegliche Auffälligkeit 
durch die letzte Kontroll-Bronchoskopie kam und 
sozusagen „gesund geschrieben“ wurde.

Die unzähligen Erfolge bei den Kundenpferden, 
das tolle Feedback von den Besitzern, von 
renommierten Pferdemenschen und Tierärzten 
motiviert Katrin Rausch dazu weiter zu informie-
ren, beraten, betreuen und den Pferdebesitzern 
Mut zu machen. 
„Frühes Einschreiten kann einen chronischen 
Verlauf verhindern oder diesen unterbrechen“, 
versucht Katrin Rausch zu ermutigen. „Selbst 
Pferde, die über mehrere Jahre Probleme mit 
den Atemwegen hatten, sind durch diese Maß-
nahmen wieder fit geworden oder erhielten ein 
enormes Maß an Lebensqualität zurück.“ 
Wer sich nicht direkt einen Haygain Heube-
dampfer zulegen möchte, kann sich diesen 
auch bei Hipposalt mieten, um auszuprobieren. 
Der Mietpreis wird bei anschließendem Kauf 
angerechnet. Die exakten Konditionen sind auf 
www.hipposalt.de zu finden.

Neben der Fütterung von bedampftem Heu 
empfiehlt Katrin Rausch regelmäßige Inhalati-
onskuren, vor allem in den Fellwechselzeiten. 
Dafür kann man entweder die mobile Salzkam-
mer buchen oder sich direkt einen eigenen Ver-
nebler zulegen, um dauerhaft gerüstet zu sein. 
„Es gibt tolle Ultraschallvernebler auf dem 
Markt, die man sehr vielseitig nutzen kann für 
die Rauminhalation im eigenen Pferdeanhänger 
oder in einer stationären Solebox oder aber mit 
Maske. Auch das Inhalieren von flüssigen Medi-
kamenten ist, nach Absprache mit dem Tierarzt, 
mit diesen Geräten möglich.

Alle detaillierten Infos zum Thema mobile 
Salzkammer, Inhalation und Haygain Heube-
dampfer erhalten Sie auf der Homepage unter 
www.hipposalt.de oder auf den Social Media 
Plattformen Facebook und Instagram.
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Webinar:
Vitalpilz Zunderchwamm, 
Einsatz bei Hauterkran-
kungen bei Tieren

Liebe interessierte TiertherapeutInnen,
interessierte TierhalterInnen, wir möchten Sie herzlich am 
26.01.2022 um 19:00 Uhr zu unserem kostenfreien Webinar 
einladen. Dauer ca. eine Stunde mit anschließender Frage-
runde.

In unserem Vortrag erfahren Sie über die wund-
heilenden und entzündungshemmenden Eigen-
schaften des Zunderschwamms, wie man ihn bei 
Tieren, z. B. bei Hauterkrankungen wie Mauke, 
Ekzemen etc. einsetzen kann. Außerdem wird 
seine wohltuende Wirkung auf das Magen-Darm-
System und seine Wirkmechanismen vorgestellt, 
ebenso Studien und Anwendungsnachweise aus 
der Praxis zu diesen Themen. 

Die im Zunderschwammpulver enthaltenen 
Beta-Glucane (42 % Beta-Glucan-Anteil) fördern 
unter anderem die Ausschüttung des antiin-
flammatorschen Cytokins Interleukin IL-8 nach 
hautirritierender UV-Bestrahlung, und fördern 
bei Verletzungen der Haut über die beschleu-
nigte Proliferation der Bindegewebsfibroblasten 
den Verschluss des Wundspaltes (Engelhart-
Jentzsch, Katrin, 2015). Außerdem wird derzeit 
die positive Wirkung der Beta-Glucane auf die 
Darmgesundheit und damit auch auf das Immun-
system stark erforscht und diskutiert. 

Infoveranstaltung für Tiertherapeuten und Tierbesitzer

Der Zunderschwamm (Fomes fomentarius) ist 
seit alters her ein enger Begleiter von Mensch 
und Tier. Das Sprichwort „das brennt wie Zunder“ 
ist auf den Zunderschwamm zurückzuführen. 
Wegen seiner heilenden Wirkung wurde der Zun-
derschwamm, ein an Laubbäumen wachsender 
Baumpilz, seit der Antike bei Hautproblemen 
und Wunden eingesetzt. Entdeckt hatte diese 
Wirkung der Vater der modernen Medizin Hippo-
krates von Kos vor ca. 2.400 Jahren. 

Sie können sich auf einen spannenden und 
abwechslungsreichen Vortrag freuen, nach dem 
noch genügend Zeit für Fragen und Diskussi-
onen sein wird.

Referent: Daniel Gareis, Zunderschwamm 
Naturprodukte GmbH 
Anmeldung unter:  info@em-inntal.de oder 
04351 899191

Wir freuen uns auf Sie 
Das EM-Inntal Team und Daniel Gareis

Was ist EM?
EM steht für Effektive Mikroorganismen. Die 
Produkte entstehen durch die Kombination 
nützlicher, natürlicher Mikroorganismen wie 
Milchsäurebakterien, Hefen und Photosyn-
thesebakterien, die Synergien bilden und 
eine antioxidative Wirkung haben.

Durch Fermentation produzieren die EM 
zusammen mit organischem Material eine 
Fülle von nützlichen Stoffwechselprodukten 
wie Vitamine, Enzyme und Aminosäuren.

EM unterstützt regenerative, aufbauende 
Prozesse in allen Lebensbereichen der 
Tiere, in denen sie das Mikrobenmilieu po-
sitiv beeinflussen. Schädlichen Keimen und 
Pilzen wird so der Nährboden entzogen.

EM in der Pferdehaltung

Einsatzbereiche

Stabilisierung der Verdauung

Steigerung der Futterqualität

Aufwertung des Heus, 
Schimmelbekämpfung

Huf, Haut- und Fellpflege
z. B. bei Mauke, Sommerekzem u. v. m.

Wundheilung

Natürliche Stallhygiene

Vermeidung von Ammoniakgeruch
und Fliegenplage

Mistaufbereitung

Flächenpflege

DARMGESUNDHEIT

IMMUNSYSTEM

MEDIZINISCHE HAUTPFLEGE

HAUSHALT

KERAMIK

HAUSTIERE

TEICHE

LANDWIRTSCHAFT

GARTEN

EM-Anwendungen
in der Pferdehaltung

Unser EM-Laden
in Barkelsby

Persönliche Beratung und Verkauf
Öffnungszeiten: Die, Mi, Do von 10:00- 12:00 Uhr

oder nach Terminabsprache

Riesebyer Str. 2
24360 Barkelsby
Tel.04351 899191

Onlineshop: www.em-inntal.de

EM-Laden
Corina Blaase
Riesebyer Str. 2
24360 Barkelsby
Tel.04351 899191
www.em-inntal.de

Effektive 
MikroorganismenEM Inntal 

Corina Blaase
zertifizierte EM Beraterin

EM-Anwendungen
in der Pferdehaltung

Unser EM-Laden
in Barkelsby

Persönliche Beratung und Verkauf
Öffnungszeiten: Die, Mi, Do von 10:00- 12:00 Uhr

oder nach Terminabsprache

Riesebyer Str. 2
24360 Barkelsby
Tel.04351 899191

Onlineshop: www.em-inntal.de

EM-Laden
Corina Blaase
Riesebyer Str. 2
24360 Barkelsby
Tel.04351 899191
www.em-inntal.de

Effektive 
MikroorganismenEM Inntal 

Corina Blaase
zertifizierte EM Beraterin
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VERTIKAL 1 – Die Reitschule für
Ihren Weg zum bewussten Reiter
Nachdem die drei Grundlagenbücher »Vertikal« erschienen sind, ist nun der Film »WERK 
Vertikal 1« herausgekommen.

Komplette Verfilmung des Buches  

Die Bücher entstanden parallel zur Escola 
de Equitação, um diese „Schule“ von Manuel 
Jorge de Oliveira in Wort und Bild festzuhalten. 
Der erste Band – und somit der Film »WERK 
Vertikal 1« – umfasst ungefähr die Lehrabschnit-
te des ersten Ausbildungsjahres eines jungen 
Pferdes, erklärt im Detail die ersten Lektionen 
und die in den Augen von Oliveira absoluten 
Grundlagen der Pferde- und Reiterausbildung, 
die die Basis und die Voraussetzung für die spä-
tere Reitkunst darstellen: Von der Beurteilung 
des Exterieurs des Pferdes, über die Bodenar-
beit bis zur Ausbildung unter dem Sattel. 

Gedreht wurde in der Reithalle der Oliveira 
Stables in Waal unter der Regie von Hardy 
Martins. Um jedes Detail aus unterschied-
lichen Perspektiven genau zeigen zu können, 
brauchte es einiges an Equipment: drei 
Kameras, Mikrofone und einen neun Meter 
hohen Kamerakran. Jetzt ist der Film »WERK 
Vertikal 1« in bester 4K Qualität abgedreht.  Der 
Film wurde am 15. Oktober im Kino der Alten 
Brauerei Stegen in Inning-Stegen am Ammer-
see erstmals offiziell vorgestellt. Zur Premiere 
kamen um die 100 geladene Gäste, u. a. Galileo 
Moderator Aiman Abdallah. Anwesend waren 
Manuel Jorge de Oliveira, Produzentin Isabella 
Sonntag und Regisseur Hardy Martins und alle 
im Film teilnehmenden Reiterinnen und Reiter.
Für alle Abonnenten der Lernplattform Oliveira 
Stables TV gilt der Special-Price 38,00 Euro 
Verkaufspreis ohne Zugang zu Oliveira Stables 
TV: 49,99 Euro (im Blu Ray oder DVD-Format)                               
Zu beziehen: www.wu-wei-shop.de Fotos: Patrick Pichler © 

Ball der Pferdefreunde
kommt in die Holstenhallen zurück
Dieser Ball zählt zu den beliebtesten Ereignissen in Norddeutschland: Der Ball der Pferde-
freunde in den Holstenhallen Neumünster findet am 22. Januar 2022 statt. Der Kartenvorverkauf 
hat begonnen. Tickets gibt es ausschließlich online unter www.mervestelle.de.

Begegnung, Begeisterung und Brillanz, all dies 
hat der Ball der Pferdefreunde zu bieten. Mit 
rund 5.000 Besuchern aller Altersklassen, die 
alle gemeinsam fröhlich und friedlich feiern, 
zählt der Ball der Pferdefreunde zu den belieb-
testen Veranstaltungen in Schleswig-Holstein. 
Live-Bands sorgen für nimmermüden Tanzbe-
trieb, dazu locken Disco und Marching-Bands.

Tickets für einen Tisch mit 12 Plätzen kosten 
420 Euro (pro Tisch). Einzelplätze an Tischen 
sind für 40 Euro pro Person erhältlich. So 
genannte Sattelplatzkarten berechtigen zum 
Eintritt in alle Hallen ohne Sitzplatzanspruch 
und kosten 25 Euro pro Person. Gegenwärtige 
Voraussetzung für den Zutritt ist die 2-G-Regel, 

Es wird gefeiert: Am 22. Januar ist es so weit

wonach ausschließlich geimpfte und genesene 
Personen Zutritt zu den Holstenhallen erhalten.
„Wir freuen uns, dass der Jahresstart im kom-
menden Jahr wieder traditionell mit unserem 
Ball der Pferdefreunde beginnt,“, so Matthias 
Karstens, Geschäftsführer des Pferdesportver-
bandes Schleswig-Holstein e.V. 

„Wir stehen ausdrücklich zum bestmöglichen, 
verantwortungsvollen Umgang mit der Corona-
Pandemie und sind uns der gesamtgesellschaft-
lichen Verantwortung bewusst. Wir möchten mit 
dieser Leuchtturmveranstaltung Zuversicht und 
Hoffnung für das neue Jahr schaffen und freuen 
uns nach einem Jahr Pause auf ein glanzvolles 
Fest.“, so Karstens.
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Liebe  Freunde,

Hunde Leben
Die Hundeseiten für Liebhaber

Fröhliche Weihnachten, na, das 
kann ja was werden. 
Wir waren mit Frauchen in der 
Pferdeklappe, um Dr. Susanne 
Hauswirth zu fotografieren, als 
sie einen Scheck an Petra Tee-
gen übergab. Frauchen erzählte 
uns, dass die Spende anstatt 
der Weihnachtsgeschenke für 
die Kunden gegeben wurde. 
Auf dem Rückweg im Auto 
unterhielt ich mich mit Nala, 
meiner Auszubildenden, darü-
ber und wir fanden die Aktion 
richtig super. Frauchen hörte 
uns zu und meinte, wir könnten 
doch unsere Weihnachtsge-
schenke an Not leidende Hunde 
verschenken. Ich empörte mich: 
„Was hat das denn mit unseren 
Weihnachtsgeschenken zu 
tun? Du kannst doch Deinen 
Kunden nichts schenken und 
Dein Weihnachtsgeld spen-
den!“ „Mein lieber Hannes, das 
mache ich schon seit Jahren. 
Entweder bekommt der Verein 
„Herzenswünsche e. V.“, der 
krebskranken Kindern einen 
Herzenswunsch erfüllt von uns 
das Geschenkegeld oder ein 
Tierschutzverein, die Auswahl 
ist grenzenlos. Was spricht denn 
dagegen, wir ihr beiden privile-
gierten, verwöhnten Hündchen 

etwas für die Hunde tut, die 
noch kein Zuhause gefunden 
haben? Ihr kommt doch beide 
aus dem Tierheim uns wisst, 
wie wichtig ein liebevolles und 
gemütliches Zuhause ist!“  
Oh man, da hat sie mich voll 
erwischt. Nala schaute mich 
auch schon ganz bedröp-
pelt an und meinte „Komm, 
Brüderchen, uns geht’s doch 
richtig klasse, auf die paar 
Weihnachtsgeschenke kommt’s 
doch echt nicht an.“ Ey Leute, 
egal welches Gegenargument 
ich jetzt noch bringe, es lässt 
mich immer als den Ego-Arsch 
dastehen. Uähh, ich hab mir so 
viele tolle Sachen gewünscht, 
die lösen gerade in Staub auf. 
Aber nun, weil ich sooo ein 
guter Hund bin, ist es ja sozu-
sagen Feenstaub! Schweren 
Herzens habe ich mich bereit 
erklärt mein Weihnachtsgeld an 
das www.projekt-pusztahunde.
de zu spenden. Nala setze sich 
sogleich voller Begeisterung an 
den Rechner und hat einen rie-
sengroßen Scheck über 100 €

gebastelt, den wir dann ganz 
feierlich Angelika Winzer 
vom Projekt Pusztahunde e. 
V. übergeben haben. Mein 
Schwesterlein kommt dort her, 
deshalb haben wir uns für ihren 
Heimatverein entschieden.

Und jetzt, liebe Freunde, seid 
ihr gefordert! Wenn ich schon 
meine Moneten rausrücken 
muss, dann könnt ihr das auch! 

Oder ihr nehmt einen dieser 
zauberhaften Kollegen bei Euch 
auf, die wir Euch gleich hier 
vorstellen. 
Wir wünschen Euch richtig tolle 
Weihnachten, viel Freude, Spaß 
und leckeres Essen, so wie bei 
uns zu Hause ...

Euer Hannes 
und Eure Nala

Anm. der Redaktion: Diese 
großzügige Geste von unseren 
Redaktionshunden wird natür-
lich mit Weihnachtsgeschenken 
belohnt!

Hannes und Nala spenden ihr Weihnachtsgeld
für das Projekt Pusztahunde e. V.

Diva ist ein Junghund, noch dazu in 
der Pubertät. Sie ist ein Energiebündel 
und möchte ausgelastet werden. Diva 
liebt einfach alle. Andere Hunde, Men-
schen und auch Kinder. Sie freut sich 
über Besuche und leider springt sie 
vor Freude über jede Abwechslung im 
täglichen Einerlei alle Besucher an. Für 
kleine Kinder ist das beängstigend. Sie 
hat auch noch nicht gelernt, ihre Freude 
im Zaum zu halten. Doch sie ist klug 
und mit konsequenter Erziehung wird 
auch dies funktionieren. c.wilschewski@
projekt-pusztahunde.de

Wir sind noch zu haben ... www.prokekt-pustzahunde.de

Morty bedeutet: der Katzenver-
steher ... 
Morty hatte neben einer stark 
befahrenen Straße einen Unfall. 
Stundenlang lag er dort regungs-
los bis endlich jemand anhielt 
und um für ihn um Hilfe bat.
Sein linkes Vorder- und Hinter-
bein waren gebrochen und er 
hatte große Schmerzen. Er war 
bewegungsunfähig. Das rechte 

Vorderbein wurde operiert; 
das linke musste nicht operiert 
werden, weil die Knochen nicht 
verschoben waren. Trotz seiner 
Schmerzen war Morty sehr brav; 
nie hat er sein Geschäft drinnen 
verrichtet. Er hat immer gewartet, 
bis wir ihn rausgetragen haben. 
Es hat eine lange Zeit gedauert, 
bis er auf die Beine kam. Morty 
hat bestimmt einen Labrador in 
seiner Ahnentafel, denn er liebt 
Wasser und das Baden. Auch 
sein Charakter ist so ausgezeich-
net, wie der eines Labradors. Er 
ist klug, gelehrig, treu, familien-
freundlich und ausgesprochen 
nett. Er ist ein aufgeweckter, 
verspielter, zuverlässiger und 
gehorsamer Hund. 
c.wilschewski@projekt-
pusztahunde.de 

Zina ist ein ungemein gut gelaunter, 
aufmerksamer und fröhlicher Hund. Mit 
ihrer Begeisterung und ihrem ausge-
glichenem Grundcharakter bringt sie 
Leben und gute Laune ins Familien-
leben. Zina liebt es, eine Aufgabe zu 
haben und sie ist schlau und ein richtiger 
Arbeitshund und voller Energie. Sie bellt 
nur, wenn sie Gefahr wittert. Zina liebt 
Kinder und wird des Spielens nie müde, 
kann sich aber auch für eine längere 
Zeit alleine mit einem Ball oder einem 
Stofffetzen beschäftigen. l.olbrich@
projekt-pusztahunde.de

Fátyol ist ein 
ganz ganz lie-
bes Mädchen: 
Sie kam im 
Sommer 2015 
ins Tierheim. Sie wurde als Streu-
nerin auf der Straße aufgegriffen. Im 
Tierheim verbrachte sie zwei Jahre 
und wurde in 2017 in Ungarn adop-
tiert. Nach vier Jahren fand man 
Fátyol erneut auf der Straße, müde und erschöpft lag sie da, aber als 
die Tierheim-Mitarbeiter sie ansprachen, lief sie freudig auf sie zu. Fátyol 
Sie ist eine ruhige, ausgeglichene, intelligente, gehorsame, stille und 
leicht zu führende Hündin. Sie durfte Ende Oktober mit in die Hundepen-
sion nach Norddeutschland, um von dort aus ihre Leute zu erobern. Für 
Fatyól kommen menschliche Gefährten an erster Stelle, sie unternimmt 
jede Anstrengung, um alles richtig zu machen und geliebt zu werden. 
Sie umgibt ihre Menschen mit riesengroßer Anhänglichkeit, Treue und 
haufenweise Liebe. Sie wird ein ideales Familienmitglied sein und eine 
hervorragende, loyale Gefährtin! n.halfenberg@projekt-pusztahunde.de
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Die beiden süßen
Hundemädchen Bea und Berta sind zwei junge AmStaff-Mischlinge 
und auf der Suche nach einem liebevollen Zuhause. Die Zwei sind sehr 
lustige, freundliche und fröhliche Welpen, die alle Menschen, aber auch 
andere Hunde lieben und sogar Katzen kennen und ihnen freundlich 
gesonnen sind. Geboren sind die Kleinen im Juni 2021, sie sind sehr 
schmusig und unternehmungslustig. Wenn Sie gute Laune pur in ihrem 
Leben suchen, dann sind Bea oder Berta bestimmt ein Garant dafür. 
Da es in Schleswig-Holstein keine sogenannte Rasseliste gibt, ist die 
Haltung von American Staffordshire-Terriern oder Mischlingen dieser 
Rasse nicht mit erhöhten Auflagen verbunden. Was auch völlig richtig 
ist, denn Hunde dieser Rasse, in Amerika Nanny-Hunde genannt, weil 
sie so kinderlieb sind, ist genauso liebenswert wie jede andere Rasse 
auch. 
Wenn Sie also ein Herz für ein Schneeweißchen haben, melden Sie 
sich gerne bei: Stefanie Gundlach, s.gundlach@projekt-pusztahunde.
de

Wir sind noch zu haben ... www.prokekt-pustzahunde.de

Csipu wurde von ihrem Besitzer ins Tierheim gebracht. Sie hatte das 
Geflügel in Unruhe gebracht und deshalb wollte er sie schnell los 
werden.
Csipu ist bewegungsfreudig, flink und leidenschaftlich, wobei sie in der 
Wohnung leicht zu halten und sehr freundlich ist.
Mit ein wenig Erziehung wird sie zu einem folgsamen, anpassungsfä-
higen und zuverlässigen Hund. Aggression ist ihrem Wesen fremd. Ihr 
Herrchen/Frauchen und ihre Familie würde sie hingebungsvoll lieben. 
Csipu genießt es in Gesellschaft zu sein – wohingegen sie Einsamkeit 
nur schwer erträgt. Sie hat einen fröhlichen, spontanen Charakter; 
auch mit Fremden freundet sie sich schnell an.
Wer möchte dieser super charaktervollen Hündin ein warmes Körb-
chen geben? Rufen sie mich an. Csipu könnte dann gechipt und 
geimpft zu ihnen reisen. Conni Wilschewski, 02433 445671, 0171 
8306595, c.wilschewski@projekt-pusztahunde.de

Rahel ist eine freundliche und sportliche 
Schäferhündin und sucht nun endlich ihr lie-
bevolles Zuhause. Sie ist drei Jahre alt, also 
im besten Alter! Rahel passt auf, ist aber 
nicht aggressiv. Sie wäre bestimmt glücklich 
in einer aktiven Familie.
l.olbrich@projekt-pusztahunde.de

Nahrungsergänzung

Dr. Barbara Weber vormals Melle, Fachtier-
ärztin (A) für Chiropraktik, Osteopathie, Dorfstr. 
52, 24257 Pülsen, 0170 5288468,
www.chiro4motion.de

Tierarztpraxis Wirth, Dorfstr. 20, 
24239 Achterwehr, 04340 402907, 
www.tierarztpraxis-wirth.de

Werkstatt für Hundebetten und Pferde-
decken, Dietlind Hutzfeld, Hundebetten, 
Reinigung und Reparatur Winter-Sommer-
Ekzemerdecken, Satteldecken, Bahnhofstr. 58, 
24223 Schwentinental, 04307 821889, www.
werkstatt-fuer-pferdedecken.de

Adressenverzeichnis 

LiveWave Beratung und Verkauf, Monika 
Schwannecke, 04324 1221, 0172 4123368, 
lebgesund@swn-nett.de,www.lifewave.com/
lebgesund

Effektive Mikroorganismen, EM Inntal, 
Beratung, Seminare und Shop, Corina Blaase, 
Riesebyer Straße 2, 24360 Barkelsby, 04351 
899191, info@em-inntal.de, www.em-inntal.de

Hunde Leben

Tierkommunikation

Tierärzte

Tierheilpraktiker

Chiropraktik und Osteopathie

Fototherapie-Pflaster

Klangcode.de, Atlas- und Wirbelsäulen-
balancing für Pferd, Reiter und Hund, 
Anregung der Selbstheilungskräfte, Anregung 
und Verbindung des Vagusnervs, Harmonisie-
rung der Psyche, Dagmar Längert, Klangcode-
Therapeutin, Holm 45, 24392 Süderbrarup, 
0172 9825298, kontakt@klangcode.de, www.
klangode.de

Klangcode-Therapie

24

24

24

24

24

Mechthild Petersen, Tierkommunikation 
mit dem Tensor: Was ich mein Tier schon 
immer einmal fragen wollte, 04351 477318, 
mechthild-petersen@t-online.de

heilfroh, Energiearbeit mit dem Emotions-
code, Silke Feuerborn, 0521 446985, info@
heil-froh.net, www.heil-froh.de

Energiearbeit
Natürlich! Gesunde Tiere, Michaela Wegner 
– Tierheilpraktikerin, Fahrpraxis für Pferde 
und Hunde in Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Mecklenburg-Vorpommern, Ursachenfor-
schung mit dem METAVITAL® HORSE System, 
Stoffwechselerkrankungen, Allergien, Probleme 
im Bewegungsapparat u. a., Elmshorner Straße 
60, 25358 Horst, 0171 3287972, info@tierheil-
kunde-sh.de, www.tierheilkunde-sh.de

Simone Lafrenz, Tierärztin für Akupunktur 
und Chiropraktik, Möhlenbek 3, 24357 Hum-
melfeld, 0178 4473610, www.akuchi.de

Akupunktur

Werkstatt für Hundebetten

24

Die Regenbogenurne – liebevoll nach 
Wunsch gestaltete schöne Urnen als Unter-
stützung für einen tröstlichen, guten Abschied, 
Inga Bialek – Künstlerin, Keramikerin, Lade-
nAtelier TUCH&TON, Bachstraße 48, 24392 
Süderbrarup, 04641 9887929, ingabialek@
posteo.de, www.tuch-ton.de

Abschied und Trauer

24

24

Regina M. Brans, Tierpsychologin und me-
diale Beraterin für Mensch/Tier/Natur, 0178 
2122596, regina@bransformation.de, www.
bransformation.de
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88 Seiten, Softcover, ISBN 978-3-9823533-2-6
12,- €, Bestellungen an: info@laengert-verlag.de

www.laengert-verlag.de

Ein schönes Weihnachtsgeschenk

Von jedem
verkauften 

Buch geht eine 
Spende an die 
Pferdeklappe

Adressenverzeichnis

Tierarztpraxis Wirth, Dorfstr. 20, 24239 
Achterwehr, Dr. Andrea Wirth, IAVC und IVCA 
certified, www.tierarztpraxis-wirth.de, 
04340 402907

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. 
Heffe und Beuschel, Fachtierärztin für Pferde, 
Dorfstraße 18, 24589 Borgdorf-Seedorf, 04392 
914029, www.seedorfpferd.de

Dr. Barbara Weber vormals Melle, Fach-
tierärztin (A) für Chiropraktik IVCA certified, 
Osteopathie, Dorfstr. 4, 24211 Preetz-Wakendorf, 
0170 5288468, www.chiro4motion.de

Ärzte

Dr. Christian Torp, AOE (Akupunktur-
orientierte Energiearbeit), Hasselrader Weg 
38, 24242 Felde, 04340 402908, www.torp.de, 
christian@torp.de 

Simone Lafrenz, Tierärztin für Akupunktur und 
Chiropraktik, Möhlenbek 3, 24357 Hummelfeld, 
0178 4473610, www.akuchi.de

Anna Renata Schultz, staatl. anerkannte 
Krankengymnastin, ganzheitliche Behandlungen, 
Physiotherapie für Mensch und Pferd, Akupunkt-
massage nach Penzel, Rhythmisch-energetische 
Gelenkmobilisation, Depenau 8, 24601 Stolpe, 
04326 288586, 0172 9358865, xanna.schultz@
gmx.de, www.pferde-schwingungstherapien.com

Akupunktur

24

24

Anhänger
Fürst-Anhänger-Zentrum, Böckmann, Horse 
Truck Partner, Werner-von-Siemens-Str. 27–29, 
24783 Osterrönfeld, (BAB 210 Abfahrt Schacht-
Audorf), 04331 91687, 0173 2026810, info@
fuerst-anhaenger.de, www.fuerst-anhaenger.de

24
Alternative Therapien

Petra Scharnberg, Tierheilpraktikerin, 
Akupunktur, Bioresonanz, Homöopathie, AOE 
(Akupunkturorientiere Energiearbeit), Hans-
Olde-Weg 24 a, 24229 Dänischenhagen, 
 0175 5662569, info@horsedent.de, 
www.horsedent.de

Stefanie Raspel,  energetische Osteopathie,
Niagara Equissage, Lasertherapie, Reha-Training, 
22946 Trittau, steffishorsetraining@gmail.com, 
0173 6134404, www.Stefanie-Raspel.com

24

22

Herzensklänge – Anne Hentschel, Dorfstr. 1, 
24321 Panker/Matzwitz, 0151 12376362, info@
reha-mensch-tier.de, www.reha-mensch-tier.de

Dr. Christian Torp, AOE (Akupunktur-
orientierte Energiearbeit), Hasselrader Weg 
38, 24242 Felde, 04340 402908, www.torp.de, 
christian@torp.de 

klangcode.de, Atlas- und Wirbelsäulenbalan-
cing für Pferd, Reiter und Hund, Anregung 
der Selbstheilungskräfte, Aktivierung und 
Verbindung des Vagusnervs, Harmonisierung der 
Psyche, Arthro-Fit-Sitzung, Dagmar Längert, 
Klangcode-Therapeutin, Holm 45, 24392 Süder-
brarup, 0172 9825298, kontakt@klangcode.de, 
www. klangcode.de

Xantos Tiermedizin, Tierärztin Rike Lüthje,  
Futterberatung, Mähnenhaaranalysen, ganzheit-
liche Untersuchungen mit Metavital für Pferde, 
Dorfstraße 36, 24616 Armstedt, 0172 6007650, 
info@friederike-luethje.de

Hipposalt – die mobile Salzkammer, Haygain- 
und Flexineb-Vermietung, Beratung und Verkauf, 
Inhaberin Katrin Rausch, 0151 59440066. Am 
Heideteich 4, 24811 Owschlag, info@hipposalt.
de, www.hipposalt.de 

Salt ‘n‘ Horse – mobile Solekammer, Alina 
Kempcke, Feddersdeich 1, 25878 Drage,
0172 3922075, pferdegespuer@gmail.com, 
www.pferdegespuer.de

25

Xantos Tiermedizin, Tierärztin Rike Lüthje,  
Futterberatung, Mähnenhaaranalysen, ganzheit-
liche Untersuchungen mit Metavital für Pferde, 
Dorfstraße 36, 24616 Armstedt, 0172 6007650, 
info@friederike-luethje.de
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Adressenverzeichnis

24

Ergänzungsfutter

Effektive Mikroorganismen, EM Inntal, Bera-
tung, Seminare und Shop, Corina Blaase, Riese-
byer Straße 2, 24360 Barkelsby, 04351 899191, 
info@em-inntal.de, www.em-inntal.de

24

Simone Lafrenz, Tierärztin für Akupunktur 
und Chiropraktik, Möhlenbek 3, 24357 Hum-
melfeld, 0178 4473610, www.akuchi.de

Dr. Barbara Weber vormals Melle, Fach-
tierärztin (A) für Chiropraktik IVCA certified, 
Osteopathie, Dorfstr. 4, 24211 Preetz-Wakendorf, 
0170 5288468, www.chiro4motion.de

Tierarztpraxis Wirth, Dorfstr. 20, 
24239 Achterwehr, Dr. Andrea Wirth, IAVC und 
IVCA certified, www.tierarztpraxis-wirth.de, 
04340 402907

Dr. Gunda Heffe, Fachtierärztin für Pferde, 
Dorfstraße 18, 24589 Borgdorf-Seedorf, 04392 
914029 www.seedorfpferd.de

Chiropraktik

24
21 Dr. med. vet Frank Breiling, Tierärztliche Praxis 

für Chiropraktik, Barckhausenstr. 45, 21335 Lüne-
burg, 0171 3821072, drbreiling@t-online.de

CranioSacrale Therapie, Osteopathie, Birgit 
Kräft, Physiotherapeutin für Mensch und Pferd, 
0178 7822908, www.birgit-kraeft.de.de

Craniosacraltherapie

LiveWave Beratung und Verkauf, Monika 
Schwannecke, Tel. 04324 1221, 0172 4123368, 
lebgesund@swn-nett.de, www.lifewave.com/
lebgesund

Fototherapie

ways2liberty – natural horsemanship 
Zubehör, Imke Jürgensen & Patricia von 
Schwedes, www.ways2liberty.com

Ausbildungszubehör

Reiterhof Tramm, Dorotheenthal, 24351 Damp/
Ostsee, 04352 5103, www.reiterhof-tramm.de

Ferienhöfe/Ferienwohnungen

Gut Ludwigsburg, Familie Carl, Trakehner, 
Shagya-Araber, Gut Ludwigsburg, 24369 Waabs, 
04358 98818, 0177 7471417, 
www.gut-ludwigsburg.de

24

Balios Pferdefutter, J. A. Plambeck GmbH & 
Co. KG, Mühlenberg 6, 24582 Brügge,
04322 4490210, www.mein-balios.com

Reitsport Pichler, Friedrichsorter Str. 21, 24159 
Kiel-Friedrichsort, 0431 26092233, reitsport-
pichler@gmx.de

Futter

Farm and Riding Equipment, Michaela 
Makosch, Gut Kronsburg, Kronsburger Redder 
18, 24796 Bredenbek, 04334 1836216, 
kundenkontakt@reitsport-makosch-shop.de, 
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–14 
Uhr, www.reitsport-makosch-shop.de

Land & Freizeit Markt, Raiffeisenstr. 2, 24589 
Nortorf, Tel. 04392 914580, Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 08.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr, Sa. 
08.00–12.00 Uhr, www.landundfreizeit.de

Land & Freizeit Markt, Busdorfer Str. 23, 
24837 Schleswig, Tel. 04621 3014123, Öff-
nungszeiten: Mo.–Fr. 09.00–18.00 Uhr,
Sa. 09.00–14.00 Uhr, www.landundfreizeit.de

Land & Freizeit Markt, Raiffeisenstr. 31, 
24392 Süderbrarup, Tel. 04641 77136, Öffnungs-
zeiten: Mo.–Fr. 08.00–12.00 und 13.00–17.00 
Uhr, www.landundfreizeit.de

Land & Freizeit Markt, Gewerbepark 2, 24983 
Handewitt, Tel. 04608 971610, Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 08.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr, 
www.landundfreizeit.de

Regina M. Brans, Tierpsychologin und mediale 
Beraterin für Mensch/Tier/Natur, 0178 2122596, 
regina@bransformation.de,
www.bransformation.de

Energiearbeit

Natürlich! Gesunde Tiere, Michaela Wegner 
– Tierheilpraktikerin, Fahrpraxis für Pferde und 
Hunde in Schleswig-Holstein und Hamburg, 
Ursachenforschung mit dem METAVITAL® 
HORSE System, Stoffwechselerkrankungen, All-
ergien, Probleme im Bewegungsapparat u. a., 
Elmshorner Straße 60, 25358 Horst, 0171 
3287972, info@tierheilkunde-sh.de, 
www.tierheilkunde-sh.de

Petra Scharnberg, Tierheilpraktikerin, 
Akupunktur, Bioresonanz, Homöopathie, AOE 
(Akupunkturorientiere Energiearbeit), Hans-
Olde-Weg 24 a, 24229 Dänischenhagen, 
0175 5662569, info@horsedent.de, 
www.horsedent.de

Heilpraktiker

Adressenverzeichnis

Keralit Veterinär- und Pferdetechnik GmbH, 
Dipl.-Ing. Florian Ruff, Brenntenhau 1, 71106 
Magstadt, 07159 42848, info@keralit.de, www.
Keralit.de

Hufpflegemittel

Land & Freizeit Markt, Bahnhofstr. 2, 25821 
Struckum, 04671 932341, Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 08.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr, 
Sa. 08.00 - 12.00 Uhr, www.landundfreizeit.de

Land & Freizeit Markt, Mittelweg 2, 25923 
Süderlügum,, Tel. 04663 1880074, Öffnungszei-
ten: Mo.–Fr. 09.00–18.00 Uhr, Sa. 09.00–14.00 
Uhr, www.landundfreizeit.de

Land & Freizeit Markt, Kirchenweg 5, 25938 
Alkersum/Föhr, Tel. 04681 8788, Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 08.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr, 
Sa. 08.00–12.00 Uhr, www.landundfreizeit.de

Inhalation

Pferdegespür – Alina Kempcke, Salt ‘n‘ Horse 
– mobile Solekammer, Feddersdeich 1, 25878 
Drage, 0172 3922075, pferdegespuer@gmail.
com, www.pferdegespuer.de

Hipposalt – die mobile Salzkammer, Haygain- 
und Flexineb-Vermietung, Beratung und Verkauf, 
Inhaberin Katrin Rausch, 01515 9440066,
Am Heideteich 4, 24811 Owschlag, 
info@hipposalt.de, www.hipposalt.de 

24

Anna Renata Schultz, staatl. anerkannte 
Krankengymnastin, ganzheitliche Behandlungen, 
Physiotherapie für Mensch und Pferd, Akupunkt-
massage nach Penzel, Rhythmisch-energetische 
Gelenkmobilisation, Depenau 8, 24601 Stolpe, 
04326 288586, 0172 9358865, xanna.schultz@
gmx.de, www.pferde-schwingungstherapien.com

Simone Lafrenz, Tierärztin für Akupunktur und 
Chiropraktik, Möhlenbek 3, 24357 Hummelfeld,  
0178 4473610, www.akuchi.de

Osteopathie

Osteopathie, CranioSacrale Therapie, Birgit 
Kräft, Physiotherapeutin für Mensch und Pferd, 
0178 7822908, www.birgit-kraeft.de.de

Klinik
Pferdeklinik Tappendorf, Dr. med. vet. 
Jörg-Peter Belz, Fachtierarzt für Pferde, 
Zusatzbez. Pferdezahnheilkunde, Holnweg 7, 
24594 Tappendorf, 04871 763070,
info@pferdeklinik-tappendorf.de,
www.pferdeklinik-tappendorf.de

24
Pensionsställe

Sport- und Pensionsstall Voß, euer Reitsport-
zentrum vor den Toren von Kiel, Spring- und 
Dressurausbildung und Beritt, Moorweg 4 a, 
24214 Schinkel, www.sps-schinkel.de, fb.me/
spsschinkel

Privatstall Hof Ritzebek, Wohin nach der 
Klinik? Rekonvaleszenz für verletzte, kranke und 
alte Pferde, abgestimmte, natürliche Rehamaß-
nahmen, individuelle Betreuung, Boxen, Pad-
docks, Weide, Sabine Henf, Hof Ritzebek, 24222 
Schwentinental OT Klausdorf, Ritzebeker Weg 
138, 0173 2432830 

Stefanie Raspel,  energetische Osteopathie,
Niagara Equissage, Lasertherapie, Reha-Training, 
22946 Trittau, steffishorsetraining@gmail.com, 
0173 6134404, www.Stefanie-Raspel.com
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Adressenverzeichnis

Shagya-Araber Gestüt Neuenbrook, Ingrid 
Früchtenicht, Ost 21, 25578 Neuenbrook,
04824 2127, www.shagya-zucht.de

Reiterhof Tramm, Trainer- und Trainerassis-
tentenausbildung, Dorotheenthal, 24351 Damp/
Ostsee, 04352 5103 www.reiterhof-tramm.de, 
verwaltung@reiterhof-tramm.de

Irmela Dreller, ganzheitliche Pferdeausbildung 
– vom Natural Horsemanship bis zur klassischen 
Reitkunst im Sattel, Kurse, mobiler Reitunter-
richt und Pferde in Ausbildung, Lenz 44, 23896 
Ritzerau, www.irmela-dreller.de

Pferdegespür – Alina Kempcke, Seminare, 
Unterricht, Verhaltenstherapie für Pferde, Pfer-
depsychologie, Salt ‘n‘ Horse – mobile Solekam-
mer, Feddersdeich 1, 25878 Drage,
0172 3922075, pferdegespuer@gmail.com, 
www.pferdegespuer.de

Pferde- und Reitertrainer

23

24

25

Moirin Ferlemann – Natural Horsemanship, 
Kurse/mobiler Unterricht, Freiarbeit, Seilarbeit, 
Reiten,Verladetraining,Training für Thera-
piepferde, www.moirin-ferlemann.de,  0171 
7510654

Stefanie Raspel,  energetische Osteopathie,
Niagara Equissage, Lasertherapie, Reha-Training, 
22946 Trittau, steffishorsetraining@gmail.com, 
0173 6134404, www.Stefanie-Raspel.com

22

WT-Ranch, Claudia Wilhelm, Westernreitanla-
ge, Extreme Trail, Westerntraining, Pferdethe-
rapie, Sattelshop, Dörpstraat 1, 24848 Boklund, 
0173 8186872, info@claudia-wilhelm.de, www.
claudia-wilhelm.de

Horsemanship – Michaela Wegner, Tierheil-
praktikerin, Seminare, Elmshorner Straße 60, 
25358 Horst, 0171 3287972,
www.ft-mustangs.de

Wolfsberg Western Horses, Zuchtstuten und 
Jungpferdeaufzucht, Christine Petersen, Flüggen-
dorfer Str. 2, 24232 Schönkirchen, 04348 912703, 
petersen@wolfsberg-western-horses.de, 
www.wolfsberg-western-horses.de

Shagya-Araber Gestüt Neuenbrook, Ingrid 
Früchtenicht, Ost 21, 25578 Neuenbrook, 04824 
2127, www.shagya-zucht.de

Gestüt Ludwigsburg, Familie Carl, Trakehner, 
Shagya-Araber, Gut Ludwigsburg, 
24369 Waabs, 04358 98818, 0177 7471417, 
www.gut-ludwigsburg.de

Reiterhof Tramm, Dorotheenthal, 24351 Damp/
Ostsee, Tel. 04352 5103, www.reiterhof-tramm.
de, verwaltung@reiterhof-tramm.de

25

Werkstatt für Pferdedecken, Dietlind Hutzfeld, 
Reinigung und Reparatur Winter-Sommer-
Ekzemerdecken, Satteldecken, Bahnhofstr. 58, 
24223 Schwentinental, 04307 821889, 
dietlindhutzfeldt@gmail.com,
www.facebook.com/Werkstatt-für-Pferdedecken

Pferdedecken
Reinigung

Physiotherapie für Mensch und Tier, Anne 
Hentschel, Dorfstr. 1, 24321 Panker/Matzwitz,  
0151 12376362, info@reha-mensch-tier.de, 
www.reha-mensch-tier.de

Anna Renata Schultz, staatl. anerkannte 
Krankengymnastin, ganzheitliche Behandlungen, 
Physiotherapie für Mensch und Pferd, Akupunkt-
massage nach Penzel, Rhythmisch-energetische 
Gelenkmobilisation, Depenau 8, 24601 Stolpe, 
04326 288586, 0172 9358865, xanna.schultz@
gmx.de, www.pferde-schwingungstherapien.com

Physiotherapie

24

Osteopathie, CranioSacrale Therapie, Birgit 
Kräft, Physiotherapeutin für Mensch und Pferd, 
0178 7822908, www.birgit-kraeft.de.de

ways2liberty – natural horsemanship, Imke 
Jürgensen und Patricia von Schwedes, Wochen-
endseminare, Sommerwochenseminar, imke@
ways2liberty.com, patricia@ways2liberty.com, 
www.ways2liberty.com

Weinzierl Horsemanship, Ruhner Berg-
strasse 1, 19372 Neu-Drefahl, 0172 9595906, 
joerdis@weinzierl-horsemanship.de

19

Fries Maßsättel, zertifizierte Spezialistin für 
Maßsättel von Theo Sommer, Anpassen und 
Polstern vor Ort, Dorfstr. 9, 24361 Holzbunge, 
04356 8679300, 0160 95771148, reitsportfries@
aol.com, www.reitsport-fries.de

Sattlerei und Polsterei Dohm, Dorfstr. 6, 
23824 Tensfeld, 04557 469, 0171 3206968, 
www.reitsport-dohm.de

MaxHors, Bequeme Sättel – perfekt angepasst! 
Reitsportzubehör, Bleeck 6, 
24576 Bad Bramstedt, 04192 9068131,
andreas@maxhors.de, www.maxhors.de

Sattel Team GbR, Thomas Heussen, Bünzer 
Straße 4 a, 24613 Aukrug-Bünzen, 
04873 8714500, 0152 02092260, 
info@sattel-team.de

Sattlerei, Sattelan-
passung und Verkauf

Dr. Christine Conrad, Pferderecht, 
Arbeitsrecht, Forderungseinzug/Inkasso
Deliusstr. 27, 24114 Kiel, 0431 72984833,
info@conrad-recht.de, www.conrad-recht.de

Itzehoer Versicherungen, Itzehoer Platz, 
25521 Itzehoe, 04821 7730, 
info@itzehoer.de, ww.itzehoer.de

Versicherung

Recht

23

24

25

24

Adressenverzeichnis

Reitschulen
Reiterhof Tramm, Trainer- und Trainerassis-
tentenausbildung, Dorotheenthal, 24351 Damp/
Ostsee, 04352 5103 www.reiterhof-tramm.de, 
verwaltung@reiterhof-tramm.de

24

Reitsport Pichler, Friedrichsorter Str. 21, 
24159 Kiel-Friedrichsort, 0431 26092233, 
reitsport-pichler@gmx.de

MaxHors, Bequeme Sättel – perfekt angepasst! 
Reitsportzubehör, Bleeck 6, 24576 Bad Bram-
stedt, 0177 5000500, andreas@maxhors.de, www.
maxhors.de

Farm and Riding Equipment, Michaela 
Makosch, Gut Kronsburg, Kronsburger Redder 
18, 24796 Bredenbek, 04334 1836216, 
kundenkontakt@reitsport-makosch-shop.de, 
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–14 
Uhr, www.reitsport-makosch-shop.de

Reitsport Dohm, Dorfstr. 6, 23824 Tensfeld, 
04557 469, 0171 3206968, www.reitsport-dohm.de

Reitsportfachgeschäfte

24
23

horseWOman Magazin, Längert-Verlag, 
Dagmar Längert, Holm 45, 24392 Süderbrarup, 
04641 9862191, 0172 9825298, info@
horsewoman-magazin.de, www.horsewoman-
magazin.de, info@laengert-verlag.de

Verlage

Pferdesportverband Schleswig-Holstein e. V., 
Maritres Hötger, Marienstr. 15, 23795 Bad Sege-
berg, 04551 88928, www.pferdesportverband-sh.
de, hoetger@psvsh.de

Pferdestammbuch Schleswig-Holstein/Ham-
burg e. V., Steenbeker Weg 151, 24106 Kiel, 
0431 331776, info@pferdestammbuch-sh.de, 
www.pferdestammbuch-sh.de

Verbände/Vereine

23

24

Pferdesport Kähler, Kieler Chaussee 3, 25485 
Langeln, 04123 9221434, www.kaehler.org25

Pferdesport Kähler, Kieler Chaussee 3, 25485 
Langeln, 04123 9221434, www.kaehler.org

Weinzierl Horsemanship, Ruhner Berg-
strasse 1, 19372 Neu-Drefahl, 0172 9595906, 
joerdis@weinzierl-horsemanship.de
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Tierärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. Heffe 
und Beuschel, Fachtierärztin für Pferde, Dorf-
straße 18, 24589 Borgdorf-Seedorf,
04392 914029, www.seedorfpferd.de

Tierarztpraxis Wirth, Dorfstr. 20, 
24239 Achterwehr, www.tierarztpraxis-wirth.de, 
04340 402907

Zahnpflege

Pferdeklinik Tappendorf, Dr. med. vet. 
Jörg-Peter Belz, Fachtierarzt für Pferde, 
Zusatzbez. Pferdezahnheilkunde, Holnweg 7, 
24594 Tappendorf, 04871 763070,
info@pferdeklinik-tappendorf.de,
www.pferdeklinik-tappendorf.de

Adressenverzeichnis

Westernshop
WT-Ranch, Claudia Wilhelm, Westernreitanla-
ge, Extreme Trail, Westerntraining, Pferdethe-
rapie, Sattelshop, Dörpstraat 1, 24848 Boklund, 
0173 8186872, info@claudia-wilhelm.de, www.
claudia-wilhelm.de

Zaunbau und -zubehör
Haidkoppel – Herstellung und Vertrieb von 
Zaunsystemen, Hof Hollenbek, 25548 Oesche-
büttel, 04877 990525, info@haidkoppel.de, 
www.haidkoppel.de

Privatstall Hof Ritzebek, Wohin nach der 
Klinik? Rekonvaleszenz für verletzte, kranke 
und alte Pferde, abgestimmte, natürliche Reha-
maßnahmen, individuelle Betreuung, Boxen, 
Paddocks, Weide, Sabine Henf, 
Hof Ritzebek, 24222 Schwentinental OT Klaus-
dorf, Ritzebeker Weg 138, 0173 2432830 

Therapiezentrum

24

Mechthild Petersen, Tierkommunikation mit 
dem Tensor: Was ich mein Tier schon immer 
einmal fragen wollte, 04351 477318, mechthild-
petersen@t-online.de

Tierkommunikation

24
Die Sprache der Pferde – meine Mutter-
sprache, Anne Hentschel, Dorfstr. 1, 24321 
Panker/Matzwitz, 0151 12376362, info@reha-
mensch-tier.de, www.reha-mensch-tier.de

Shagya-Araber Gestüt Neuenbrook, Ingrid 
Früchtenicht, Ost 21, 25578 Neuenbrook, 
04824 2127, www.shagya-zucht.de

Söl‘ring Hoff Schurek, Zucht von Pintos – 
Kleinen Deutschen Reitpferden – Deutschen
Reitponys, Flensburger Str. 29, 24997 Wande-
rup, 04606 1313, info@soelringhoff.de, www.
soelringhoff.de

Wolfsberg Western Horses, Quarter Horses, 
Christine Petersen, Flüggendorfer Str. 2, 
24232 Schönkirchen, 04348 912703, 
petersen@wolfsberg-western-horses.de, 
www.wolfsberg-western-horses.de

Gestüt Ludwigsburg, Familie Carl, Trakehner, 
Shagya-Araber, Gut Ludwigsburg, 24369 Waabs, 
04358 98818, 0177 7471417,
www.gut-ludwigsburg.de

Zucht und Verkauf

24

25

24

88Heutoy, Fress-/Staubbremse und Beschäftigung, 
Udo Röck GmbH, Mackstr. 116, 88348 Bad 
Saulgau, 07581 527914, www.heutoy.de

HeuEnjoy, Equistangen, Feel-Good-Wärme-
decke, NaWi Pferdezubehör, Glochener Str. 20, 
88361 Boms, 0157 50138385, 
info@heu-enjoy.de, www.heu-enjoy.de

Stallzubehör

Regina M. Brans, Tierpsychologin und mediale 
Beraterin für Mensch/Tier/Natur, 0178 2122596, 
regina@bransformation.de,
www.bransformation.de




